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Editorial Ausgabe 01/2025 ❘ Unser Wolnzach

Liebe Wolnzacherinnen und Wolnzacher,
es ist einem Verleger immer eine beson-
dere Freude, ein neues Magazin auf den
Markt zu bringen, denn hinter jedem
Printprodukte steckt ganz viel Arbeit, Lie-
be und Herzblut. Unsere Mitarbeiter in
Redaktion, Grafik, Verkauf und Distributi-
on haben sich diesmal im Engagement
fast selbst übertroffen und das sieht man
jeder Seite an.

Mit diesem Heft halten Sie nun die erste
Ausgabe unseres Bürgermagazins „ Unser
Wolnzach“ in den Händen, das sich fast naht-
los in die Serie unserer zwölf Gemein-
deblätter einreiht. Darauf hat sich unser
eigenständiger Verlag, die INMEDIA, seit
drei Jahren nämlich spezialisiert. Denn es
ist unsere Leidenschaft und unsere Kern-
kompetenz, die Verwaltung und Bürger
zusammen zu bringen, die Haushalte mit
wichtigen Informationen aus der Kommu-
ne zu versorgen und Monat für Monat zu
zeigen, was sich „vor unserer Haustüre“
tut.

Unser neues Bürgermagazin soll für Sie,
liebe Leserinnen und Leser, das Medien-

angebot in der Marktgemeinde monatlich
bereichern. Denn wir wollen der Verwal-
tung, dem Gewerbe, den Schulen, Kir-
chen und Vereinen im Herzen der Haller-
tau eine Plattform geben, um sich und
ihre Arbeit öffentlichkeitswirksam zu
präsentieren.

An dieser Stelle bitte ich um Ihre Un-
terstützung. Als Gewerbetreibender
können Sie eine Anzeige in diesem
Magazin schalten und somit gewähr-
leisten, dass wir dieses Magazin Mo-
nat für Monat kostenfrei für ganz
Wolnzach herausbringen können. Als
Verein können Sie uns interessanten Lese-
stoff liefern, indem Sie uns an Ihren Aktivi-
täten teilhaben lassen. Und als Leserinnen
und Leser können Sie die Ihnen dargebo-
tenen Informationen nutzen und hier vor
Ort nicht nur leben, sondern auch einkau-
fen und Ihre Freizeit verbringen, damit
Wolnzach weiterhin blüht, pulsiert und so
lebens- und liebenswert bleibt, wie Sie es
kennen und durch unsere Berichte ken-
nenlernen werden. Haben Sie viel Freude
beim Lesen dieser Erstausgabe, die gleich

auch noch mit einem Sonderthema auf
Sie wartet: dem Jubiläumsfestzug nebst
Volksfest im August,

Wolfgang Stiegler
Geschäftsführer INmedia GmbH

Viel Spaß beim Lesen
unseres neuen Magazins!

Erscheinungstermine 2025
Ausgabe Redaktions- und

Anzeigenschluss
Erscheinungstermin/
Verteilung

August 08.08.25 22.08.25

September 29.08.25 12.09.25

Oktober 26.09.25 10.10.25

November 31.10.25 15.11.25

Dezember 21.11.25 06.12.25

Jahrelange Expertise im Verkauf
von Anzeigen – für Sie gebündelt
Wie aus Konkurrenten letztlich Kollegen wurden, sieht man am
Beispiel des Verkaufsteams der INMEDIA GmbH: Silvia Kufer,
Stephan Behr und Marion Greithanner-Maul waren lange Jahre in
der Region für unterschiedliche Medien tätig. Seit Anfang des
Jahres ziehen sie nun mit geballter Stärke gemeinsam an einem
Strang und stellen mit ihrer Expertise für Sie das Bürgermagazin
„ Unser Wolnzach“ auf die Beine. Lassen Sie sich von unserem Dreier-
gespann beraten – telefonisch, per E-Mail oder auch im persön-
lichen Gespräch. Gerne unterbreiten sie Ihnen ein attraktives
Werbeangebot in einem durch und durch lokalen Umfeld, das
sicherlich schon mit der Erstausgabe zahlreiche Leserinnen und
Leser finden wird. Profitieren Sie von Sonderkonditionen bei
Dauerbuchungen und einer verlagseigenen Redaktion für PR-Be-
richte und Firmenportraits. Sprechen Sie uns an!
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Druck: Schmidl & Rotaplan Druck GmbH,
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Verteilung: Deutsche Post AG, PostAktuell
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Silvia Kufer
Tel.: 0841/88543-265
silvia.kufer@
inmedia-online.de

Stephan Behr
Tel.: 0841/88543-266
stephan.behr@
inmedia-online.de

Marion Greithanner-Maul
Tel.: 0841/88543-261
marion.maul@
inmedia-online.de
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❘ Ausgabe 01/2025 News vom Wolnzach-BlogUnser Wolnzach

Gesucht? Gefunden!
Gegenstände, die im Gemeindegebiet gefunden werden,
nimmt das Fundamt entgegen. Bei Hinweisen auf den mög-
lichen Verlierer, wird versucht, diesen zu ermitteln.

Bitte geben Sie Fundstücke unverzüglich im Fundamt der
Verwaltung ab. Ansprechpartner ist hier Franz Kürzinger
(Markt-Service, Marienplatz 1), Telefon: 08442/65-18,
E-Mail: franz.kuerzinger@wolnzach.de

Bei Tieren wenden Sie sich bitte direkt an den Tierschutz-
verein Pfaffenhofen a.d.Ilm und Umgebung e.V.

Folgende Gegenstände von 2025 werden
derzeit im Fundamt Wolnzach verwahrt:
Fahrrad „Bavaria“, weiß, 26“, 21-Gang (Herrnstraße)
Schlüsselbund (3 St. ABUS) (Nähe Haunerhof)
Sporttasche, schwarz/rot mit Inhalt (Nähe Preysingstraße)
Kettchen, kurz, goldfarben mit Stein und Buchstaben-
gravur (Rathaus – Hintereingang)
Brille, braun gefleckt mit Etui (Wiese, Nähe Lehrpfad)
Tablet (Marktplatz)
Div. Jacken vom Tonelliball (Mehrzweckhalle)
Schlüssel (2 St. klein mit Nr.) (Anton-Dost-Straße)
In-Ear Kopfhörer (Nähe Schloßstraße)
Fahrrad „Dynamics Gravity XT Cross“, schwarz-weiß,
27-Gang (Sportzentrum)
Schlüsselmäppchen mit 3 Schlüsseln und Anhänger
(Am Wasserschloß)
Schlüsselbund (1x BKS, 1x Kexmax) und Anhänger
(Radlweg Gebrontshausen-Hüll)
Drohne (Schloßhof)
Schlüssel (2. St. mit Ring) (Schloßstraße)
Fahrrad „Peugeot“, lila-blau, 28“ mit Schaltung
(Preysingstraße)
Visa-Card (keine Angabe)
Schlüssel „Börkey“ mit farbiger Kappe (Marienplatz)
Vereinsjacke
Fahrrad, weiß, 28“, 24-Gang (Preysingstraße)
Ladekabel (keine Angabe)
Schlüssel „AXA“, einzeln (Gosseltshausen)

Sie finden den
Markt Wolnzach

auch auf Facebook!

Wichtige Telefonnummern
für den Notfall

Rettungsleitstelle
Notarzt, Notfallrettung und Krankentransport 112

Polizei 110

Feuerwehr 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116 117

Giftnotruf München
Klinikum rechts der Isar, München 089 19240

Hospizverein Pfaffenhofen e. V. 08441 82751

Toxikologische Intensivstation
im städt. Klinikum, Nürnberg 0911 3982451

Bayernwerk Störungsnummer Strom 0941 2800-3366

Deutsche Telekom AG Störungsstelle 0800 3301000

Kinder- und Jugendtelefon
Nummer gegen Kummer (unentgeltlich) 0800 1110333

Telefonseelsorge 0800 1110111

und 0800 1110222

Katholische Pfarrei St. Laurentius 08442 3439

Evangelische Kirchengemeinde Kirche: 08442 964560
Diensthabender Pfarrer: 08442 60467

Drogen- und Suchtberatung
Landratsamt Pfaffenhofen,
Staatl. Gesundheitsamt – Sozialdienst 08441 79-0

Caritas-Zentrum Pfaffenhofen 08441/8083-15

Tierschutzverein Pfaffenhofen und Umgebung e.V.
08441 4902-44

Wasserwerk 0151 16730001

Sommerpause im Bürgermarkt
Der ehrenamtliche Bürgermarkt Wolnzach hat in den Sommerfe-
rien vom 29.7. bis 30.8. geschlossen. Vor der Sommerpause gibt
es zwei Wochen lang, ab Dienstag 15. Juli, Sonderpreise für Er-
wachsenen- und Kinderbekleidung. Am Dienstag, 2. September
ist wieder geöffnet und die Herbstware im Laden.

9:00 - 13:00 Uhr, n. V.Sa
9:00 - 17:00 UhrFr
9:00 - 19:00 UhrDo
9:00 - 15:00 UhrMi
9:00 - 18:00 UhrDi
9:00 - 18:00 UhrSprechzeiten   Mo

www.animalshealth.de
vet@animalshealth.de

08442 955502Fax
Fon   08442 955501
Florian Fellner, Geschäftsführung
Dr. Svenja Rödel, Tierärztliche Leitung

85283 Wolnzach
Gabes 40

K L E I N T I E R M E D I Z I N
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News vom Wolnzach-Blog Ausgabe 01/2025 ❘ Unser Wolnzach

Öffnungszeiten des Rathauses

und nach Terminvereinbarung

Achtung: Das Bauamt ist aufgrund von notwendigen Digitalisierungs-
arbeiten am Dienstag weder persönlich noch telefonisch erreichbar.

Montag 08:00 – 12:00 Uhr –

Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr –

Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr –

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 13:30 – 18:00 Uhr

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr –

Abfallentsorgung und
Müllabfuhrtermine

Der Landkreis Pfaffenhofen ist für die Entsorgung des Ab-
falls in Wolnzach zuständig. Hier finden Sie den Kontakt:
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm
Raiffeisenstr. 19, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm
Telefon: 08441 7879-50, E-Mail: info@awp-paf.de
Nutzen Sie den kostenlosen „E-Mail-Erinnerungsdienst“
und Sie erhalten stets „Top-Aktuell“ Ihren Abfuhrtermin.
Näheres auf der Homepage: www.awp-paf.de

Info zur Gelben Tonne
Was tun, wenn die Gelbe Tonne nicht geleert wurde? Bitte
wenden Sie sich hierfür direkt an die Firma HEINZ, diese ist
für das Gebiet Wolnzach zuständig:
Firma HEINZ, Telefon: 0800 500 9002
Homepage: www.heinz-entsorgung.de
E-Mail: disposition-kommunal@heinz-entsorgung.de
Was tun, wenn man keine gelbe Tonne erhalten hat? Die
Tonnen werden zeitnah ausgeliefert. In der Übergangszeit
können die Bürgerinnen und Bürger gelbe Säcke mit Verpa-
ckungsmaterialien, Dosen und Styropor ersatzweise am
Straßenrand bereitstellen.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs
Der Wertstoffhof des Marktes Wolnzach befindet sich am
Bahnerberg 2 in Wolnzach. Der Wertstoffhof ist zu finden,
wenn man über die Staatsstraße Richtung Rohrbach fährt.
Kurz vor der Abzweigung nach Lohwinden liegt das Be-
triebsgelände auf der rechten Seite ortsauswärts neben der
Grüngutaufbereitung Demmel. Telefonisch zu erreichen
sind die Mitarbeiter unter Tel.: 08442/4472.

Öffnungszeiten:
Montag 16:00 – 18:00 Uhr
Dienstag –
Mittwoch März – Oktober 14:30 – 18:30 Uhr

November – Februar 14:30 – 17:30 Uhr
Donnerstag –
Freitag 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 09:00 – 14:00 Uhr

DONE electronics GmbH
Am Brunnen 1 . 85283 Wolnzach done.de

Ba Bi Bu
Biep Bob
Bi Bieb Bu
Ba Bop

Das ist Elektronisch und heißt:
Viel Spaß beim Lesen.
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❘ Ausgabe 01/2025 News vom Wolnzach-BlogUnser Wolnzach

In Krisensituationen sicher informiert
Warum Sie die NINA- oder Katwarn-App auf Ihrem Handy haben sollten

In einer Welt, in der Naturkatastrophen, Unfälle oder andere Ge-
fahren jederzeit auftreten können, ist eine schnelle und zuverläs-
sige Informationsquelle entscheidend. Die Warn-Apps NINA und
Katwarn bieten genau das: Sie informieren Nutzer in Echtzeit
über Gefahrenlagen in ihrer Region.

Frühzeitige Warnungen retten Leben

NINA (Notfall-Informations- und Nachrichten-App) und Katwarn
sind offizielle Apps, die von Behörden und Rettungsdiensten ge-
nutzt werden, um Warnungen vor Gefahren direkt auf das Smart-
phone zu senden. Die Warnungen sind ortsbezogen, sodass Nut-
zer nur die Nachrichten erhalten, die für ihren Standort relevant
sind. Durch Push-Benachrichtigungen wird man sofort informiert,
ohne aktiv nach Informationen suchen zu müssen.

Einfache Handhabung und nützliche
Zusatzfunktionen

Beide Apps sind benutzerfreundlich und kostenlos. NINA bietet
neben Warnmeldungen auch Verhaltenshinweise, etwa wie man
sich bei einem Stromausfall oder einer Bombenentschärfung ver-
halten soll. Katwarn wird von vielen Kommunen unterstützt. Bei-
de Apps lassen sich an individuelle Bedürfnisse anpassen, etwa

durch das Hinzufügen mehrerer Standorte, z.B. für den Arbeits-
platz oder die Schule der Kinder.

Auf die Konfiguration kommt es an

Wer in Wolnzach wohnt, sollte zunächst den Markt bzw. den
Landkreis Pfaffenhofen als festen Warn-Ort hinzufügen. Nur so ist
gewährleistet, dass man Warnungen auch dann bekommt, wenn
man beispielsweise in München arbeitet. Danach fügt man unter
„Meine Orte“ am besten auch den aktuellen Standort hinzu. So
ist sichergestellt, dass man die Warnungen aus Wolnzach nicht
verpasst, aber eben auch die vom aktuellen Standort empfängt.

Die Installation der Apps ist ein kleiner, aber effektiver Schritt,
um die eigene Sicherheit und die der Familie zu erhöhen. In Kri-
sensituationen zählt jede Minute, wer frühzeitig informiert ist,
kann schneller handeln – sei es durch Evakuierung, das Meiden
gefährdeter Gebiete oder das Treffen von Vorsorgemaßnahmen.
Übrigens: neben den Warn-Apps informiert der Markt Wolnzach
auch auf dem Wolnzach-Blog unter www.wolnzach-blog.de, im
eigenen WhatsApp-Kanal, den Sozialen Netzwerken und auf der
Webseite unter www.wolnzach.de tagesaktuell über alle relevan-
ten Themen aus der Gemeinde. Ansonsten gilt: Teilen Sie Infor-
mationen immer auch mit Ihrer Familie und Freunden.
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Unser WolnzachFestumzug Ausgabe 01/2025 ❘

Am Sonntag, 10. August 2025
Beginn: 14.00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden

Eintritt*: ab 16 Jahre 5 Euro
Kinder bis einschließlich

15 Jahre frei
(*berechtigt zum Zutritt ins Zentrum,
Sitzplätze sind nicht enthalten)

Streckenverlauf
Auenstraße – Preysingstraße –
Marktplatz – Klosterstraße –

Elsenheimerstraße

Straßensperrungen
• Hopfenstraße ab 08 Uhr
• Marktzentrum ab 12 Uhr
• beidseitiges Halteverbot

...und im Anschluß dann zum
75. Hallertauer Volksfest in

Wolnzach!

Alle Infos zum
Historischen Festzug 2025 unter
www.wolnzacher-geschichte.de
oder scannen Sie den QR-Code
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❘ Ausgabe 01/2025 FestumzugUnser Wolnzach

Spektakel der Extraklasse
Wichtige Infos zum Historischen Festumzug am Sonntag, 10. August, ab 14 Uhr

Anlässlich des 75. Hallertauer Volksfestes ist es wieder so weit:
Am Sonntag, 10. August 2025 ab 14 Uhr, findet der große Histo-
rische Festzug durch den Markt statt. Erwartet werden heuer um
die 1.700 Mitwirkenden, dazu zahlreiche Tiere – allen voran Pfer-
de, aber auch Ochsen und Hunde. Über 50 Fuhrwagen und Kut-
schen haben ihre Teilnahme angemeldet, dazu kommen etwa 20
Musikkapellen, die entlang der geplanten Route aufspielen wer-
den.

Den Auftakt des großen Festtages bietet die Orchestermesse an-
lässlich des Patroziniums, denn die kath. Pfarrkirche in Wolnzach
ist dem Hl. Laurentius geweiht, der am 10. August auch seinen
Namenstag feiert. Der Wolnzacher Kirchenchor singt die Maria-
zeller-Messe von Joseph Haydn und wird vom Kirchenorchester
Leopold begleitet. Die Heilige Messe beginnt um 9 Uhr. Direkt
im Anschluss wird der Opfer der beiden Weltkriege vom Markt
Wolnzach und seiner Partnerstadt Poperinge (Belgien) gedacht.
Zum Mittagstisch geht es weiter ins 75. Hallertauer Volksfest.
Aber auch die Gastronomen bieten ein breites Angebot.

Eintrittsbänder und Programmheft

Ein solches Event ist trotz der engagierten Sponsoren mit hohen
Kosten verbunden. Daher wird zum Festumzug ein „Eintrittspreis“
erhoben. Kinder bis einschließlich 15 Jahre sind frei, Personen
ab 16 Jahre zahlen 5 Euro. Freiwillige Spenden vor Ort sind je-
derzeit willkommen. Der Eintrittspreis berechtigt zum Zutritt ins
Zentrum und zum Zuschauen des Historischen Festzuges; Sitz-
plätze sind nicht darin enthalten. Die Tribüne ist ausschließlich
den geladenen Gästen vorbehalten. Die Standorte zum Erwer-
ben der Eintrittsbänder (solange der Vorrat reicht) sind voraus-
sichtlich: am Friedhof, an der Kinderkrippe, in der Elsenheimer-

straße, beim Kino, am Deutschen Hopfenmuseum, am
Marienplatz, am Marktplatz, an mehreren Stellen entlang der
Preysingstraße, in der Auenstraße, in der Nähe der Nepo-
muk-Kreuzung. Des Weiteren gehen Marketenderinnen dem
Festzug voraus, bei denen Besucher ebenfalls das Eintrittsband
inklusive des Programmhefts erwerben können.

Bereits ab 13.15 Uhr kündigt als Vorprogramm die Trommler-
gruppe mit dem Zirkus Tonelli den Festzug an. Dem folgen nach
und nach die Reiterstaffel der Polizei sowie die Kutsche mit den
Ehrenbürgern bis zur Ehrentribüne am Marktplatz, bevor um 14
Uhr das eigentliche Spektakel beginnt. Erstes „historisches“
Highlight ist dann die Quadriga – ein römischer Streitwagen – mit
dem Feldherrn Cerealis und seinem Gefolge. Die TSV-Basketbal-
ler ziehen ihm anschließend als Römer verkleidet hinterher, ge-
folgt von einem Wagen, der die römischen Thermen zum Motto
hat. Die Mittelaltergruppe Dürnzhausen und keltische Edelda-
men werden die Blicke auf sich ziehen, bevor der vielleicht be-
deutendste Wolnzacher – Urahn Welamot – zu Pferd und beglei-
tet von Stammesgenossen und ihrem beeindruckenden
Jagdwagen durch sein früheres Reich ziehen wird. Herolde und
Bischöfe, Moriskentänzer und Fahnenschwinger folgen in diesem
Spektakel. Als weiteres Highlight wird die Hochzeit des jungen
Freiherrn Heinrich von Preysing mit Agnes, der Tochter von Ho-
holt-Pilgrim, aus dem Jahr 1266 vom Markt Wolnzach dargestellt.
Begleitet wird die Gruppe von Trauzeugen und Brautjungfern,
einem herrschaftlichen Mitgiftwagen und vielen adeligen, gela-
denen Gästen. Noch lange könnte der Festzug in Details be-
schrieben werden, doch vielleicht ist es schöner, ihn einfach vor
Ort zu genießen. Wer aber nicht nur zugucken möchte, sondern
auch wissen möchte, was da von den einzelnen Gruppen gezeigt
wird, der sollte sich in der Nähe einer Moderation aufhalten.

Die lange Geschichte
des Marktes wird von
dutzenden Gruppen mit
Wagen und Tiergespannen
wiedergegeben. Fotos: Bellinghausen
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  Ausgabe 01/2025  ❘ Unser Wolnzach

Hier geht‘s lang: Verlauf des Zugs

Aufstellung:  Hopfenstraße

Start:  Hopfenstraße

Da geht´s lang:   Hopfenstraße – Auenstraße – Preysing-
straße – Marktplatz – Klosterstraße – 
Elsenheimerstraße – Quellenweg

Zuschauen können Sie in der Auenstraße, Preysingstraße, 
am Marktplatz, in der Klosterstraße und in der Elsenheimer-
straße. Der Zugang zur Hopfenstraße sowie zum Quellen-
weg ist nur für Mitwirkende und zu Fuß für Anlieger. 

Aufl ösung:  Hopfenstraße

Kommentiert wird der Zug an folgenden Stellen: in der Hop-
fenstraße an der Ecke Schloßstraße an der Nepomuk-Kreuzung, 
an der Abbiegung von der Auenstraße in die Preysingstraße bei 
der Fahrschule, am Marktplatz bzw. Marienplatz, in der Elsenhei-
merstraße bzw. in der Klosterstraße am Deutschen Hopfenmuse-
um sowie in der Elsenheimerstraße bei der Kinderkippe Sonnen-
wichtel. 

Sperrungen beachten

Aufgrund des Festzuges wird es im Straßenverkehr zu Einschrän-
kungen kommen. Gesperrt werden ab 8 Uhr die komplette Hop-
fenstraße aufgrund der Aufstellung und späteren Aufl ösung des 
Festzuges sowie ab 12 Uhr das innere Zentrum sowie die Fest-
zugstrecke mit den folgenden Straßen: Hopfenstraße, Auenstra-
ße, Preysingstraße, Marktplatz, Marienplatz, Klosterstraße, Elsen-
heimestraße, Ingolstädter Straße, Quellenweg. Des Weiteren 
sind aufgrund von Einmündungen von oben genannten Straßen 
zahlreiche weitere Straßen gesperrt. Zudem gibt es beidseitige 
Halteverbote von 8 Uhr bis 18 Uhr aufgrund des Rettungsweges 
in der Ziegelstraße, Kapuzinerstraße, Kellerstraße, Glandergasse, 
Feldweg Glandergasse-Lindenstraße, Ingolstädter Straße, Pfaf-
fenhofener Weg, Gabes, Wendenstraße, Am Brunnen (inkl. Ei-
gentümerweg vom Brunnen zur Wendenstraße), Gozzoltstraße, 
Ringstraße sowie entlang der kompletten Festzugsstrecke. Wi-
derrechtlich geparkte Fahrzeuge werden unmittelbar zu Lasten 
des Fahrzeughalters abgeschleppt. Für die Teilnehmer, für die 
private Flächen ausgewiesen werden, wurden im Vorfeld Geneh-
migungen eingeholt. Die Marktgemeinde bittet an dieser Stelle 
um das Verständnis aller Anwohner und Verkehrsteilnehmer.  jb

Erste Hilfe für den Notfall
Der Markt Wolnzach hat die BRK-Sanitätswacht für den Festzug 
engagiert. Beim Volksfest befi ndet sich der Stützpunkt. Auch 
eine Ärztin ist während es Festzuges im Einsatz.

Sollten Sie sich nicht wohlfühlen, oder anderweitig Erste Hilfe 
benötigen, können Sie sich jederzeit direkt an die Damen und 
Herren vom BRK oder von der Feuerwehr wenden. Bitte achten 
Sie bei hohen Temperaturen auf ausreichend Sonnenschutz mit 
hohem Lichtschutzfaktor, auf eine Kopfbedeckung und trinken 
Sie genügend Wasser.

Wenn man mal muss...
Öffentliche Toiletten inklusive Behindertentoi-
letten fi nden Sie sowohl am Volksfestplatz 
(Hopfenstraße 2a), als auch in der Tiefgarage 
des Dt. Hopfenmuseum (Elsenheimerstraße 2).

IHR PARTNER FÜR LAND-,HOPFEN- & FORSTTECHNIK

reith-landtechnik.de

WOLNZACH
08442/92780
info@reith-landtechnik.de

RASENMÄHER
UND

RASENTRAKTOREN

FÜR ALLE

DIE NOCH
SELBST
MÄHEN WOLLEN.

VIELE VERSCHIEDENE MODELLE

SOFORT VERFÜGBAR!

JOHN DEERE

RASEN-

TRAKTOR
EN

HONDA

SCHIEBERASE
N-

MÄHER
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❘ Ausgabe 01/2025 Hallertauer VolksfestUnser Wolnzach

Altbewährt, seit 75 Jahren „guad“
Hallertauer Volksfest lockt vom 8. bis 18. August 2025

An jeder Ecke liegt ein anderer Duft in der
Luft: Das ist Volksfest. An jeder Ecke tönt ein

anderes Lied: Das ist Volksfest. An jeder Ecke
wartet eine neue Attraktion: Das ist Volksfest.
Herrlich, diese elf Tage im August! Und unser
Hallertauer Volksfest ist doch auch etwas ganz
Besonderes. So familiär, so altbewährt, so tradi-

tionell geht es kaum irgendwo zu. Zahlreiche
Schaustellerbetriebe sind schon seit einem Vier-
teljahrhundert und länger auf der Wolnzacher
Wiesn zu finden und jedes Jahr freuen sich die Be-

sucherinnen und Besucher
aufs Neue auf die bekannten

Attraktionen. Wo Vater schon das Leb-
kuchen-Herzerl für die Mutter kaufte,
sucht nun der Junior eines für seinen
Schwarm aus und wo die Eltern bereits
fröhlich in ihrer Jugend ihre Runden
drehten, da betteln die Kinder nun ihre
Fahrten zu machen! Auch in diesem
Jahr finden sich unter anderem wieder
das beliebte Enten-Angeln und das
Bungee Jumping der Familie Bonrath,
der Losstand des BRK, das Riesenrad
und natürlich Autoscooter und Dschun-
gel-Rallye als Attraktionen auf dem 75.
Hallertauer Volksfest. Und natürlich
dürfen die gewohnten Schmankerl und Leckereien nicht fehlen,
die den unvergleichlichen Geschmack und Duft von Volksfest

transportieren. „Kommen Sie zur Brot-
zeit, oder zum Mittagstisch vorbei und
genießen Sie das Angebot, das Ihnen
Festwirt, Festküche und Schausteller
bieten. Damit Sie sicher nach Hause
kommen, stehen wieder die bewährten

Shuttlebusse zur Verfügung“, lädt Bürgermeister Jens Machold
ein und dankt allen, die zum Gelingen dieses Festes beitragen.

sucherinnen und Besucher 
aufs Neue auf die bekannten 

Attraktionen. Wo Vater schon das Leb-

Schwarm aus und wo die Eltern bereits 

transportieren. „Kommen Sie zur Brot-
zeit, oder zum Mittagstisch vorbei und 
genießen Sie das Angebot, das Ihnen 
Festwirt, Festküche und Schausteller 
bieten. Damit Sie sicher nach Hause 
kommen, stehen wieder die bewährten 

ITmedia GmbH | Stauffenbergstr. 2a | 85051 Ingolstadt
Telefon +49 841 88543-0 | Telefax +49 841 88543-210

satz@inmedia-online.de

Wir wünschen viel Spaß
auf dem Hallertauer Volksfest!

IN

Was wäre das Volksfest ohne die altbe-
kannten Köstlichkeiten und Attraktionen?

Fotos: AdobeStock / Bonrath

KFZ-Meisterbetrieb
Hubert Mittermeyer

KFZWerkstatt für
alle Fahrzeugmarken

SERVICE:
• Räderwechsel
• Reparaturen &
Instandsetzung

• Kundendienst
• Frühjahrscheck
• Ölwechsel
...und vieles mehr

Gerberstr. 7 | 92670 Windischeschenbach | Telefon: 0151 14496013 | E-Mail: termin@kfz-mittermeyer.deHopfenstr. 55a | 85283 Wolnzach | Telefon: 08442-4882 | info@kfz-mittermeyer.de

Wir machen,
dass es fährt.

Preysingstraße 58 1/2, 85283 Wolnzach Tel. 08442 / 2129
www.auto-glueck.go1a.de auto.glueck@t-online.de

• Mechanik • Elektrik • Heizung

• Unfallinstandsetzung • Klima
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In diesem Jahr findet das Hallertauer Volksfest bereits zum
75. Mal statt und wartet daher mit einigen Highlights auf, wie
dem Historischen Festumzug (gesonderter Bericht auf den Seiten
7 bis 9).

Kindernachmittag und Königinnenwahl dürfen
natürlich nicht fehlen

Los geht es mit der Volksfestgaudi übrigens am Freitag, 8. Au-
gust, um 19 Uhr mit der obligatorischen Bierprobe in der Festhal-
le – musikalisch umrahmt von der Marktkapelle Wolnzach. Da
wird angestoßen auf eine fröhliche und friedliche Wiesn in
Wolnzach.

Nicht verpassen sollte man das Standkonzert am Samstagnach-
mittag, 9. August, um 15.30 Uhr am Marienplatz mit der Markt-
kapelle Wolnzach und und der Kapelle St. Cecilia Poperinge.
Anschließend findet der traditionelle Wiesnauszug mit Bürger-
meister, Festwirt und Honoratioren statt sowie das Eröffnungs-
schießen mit den Böllerschützen Burgstall und dem Anstich des
ersten Fasses.

Aus dem Programm nicht wegzudenken ist natürlich die Wahl der
Hopfenkönigin am Montagabend, an dem kein öffentlicher Fest-
betrieb in der Festhalle stattfindet (gesonderter Bericht auf Seite
14 und 15). Am Mittwoch, 13. August, sind alle kleinen Wolnza-
cher zum Kindertag auf dem Volksfest eingeladen. Ab 15 Uhr ist
lustiges Kinderschminken angesagt und ein Programm in der
Festhalle sorgt für beste Unterhaltung für die Kids. Der Abend
gehört traditionell den Vereinen und Betrieben. Besonders be-
liebt ist natürlich auch der Weißwurstfrühschoppen an Mariä
Himmelfahrt, 15. August, ab 10 Uhr – bei schönem Wetter im
Biergarten –, der auch in diesem Jubiläumsjahr nicht fehlen darf.

Und noch eine Runde:
Die Karussells werden

wieder im Dauerbetrieb arbeiten.
Foto: Dengler

Wir wün
schen

Wir wün
schen

schöne St
unden

schöne St
unden

auf dem
Volksfest

auf dem
Volksfest

52 Jahre Qualität und meisterhaftes Handwerk

Am Bahndamm 22 · 85296 Rohrbach · Tel.: 08442-9672-0 · www.ehrnstrasser.de

·
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Für die Kleinsten das Größte: Eine Fahrt mit dem Riesenrad lässt 
ungeahnte Ausblicke über Wolnzach und die Hallertau genießen. 

Foto: Dengler

Ein Leben fürs Volksfest
Familie Bonrath seit 25 Jahren in Wolnzach

In diesem Jahr kann die Schaustellerfamilie Bonrath ihr silbernes 
Jubiläum auf dem Hallertauer Volksfest feiern. Zum 25. Mal sind 
sie zu Gast in Wolnzach und versüßen den Gästen den Besuch 
mit feinen Crêpes ganz wie in Frankreich. Süß mit Nutella und 
Banane oder herzhaft mit Schinken und Käse? An der zarten Ver-
suchung kann kaum einer vorbeikommen. Auch wieder mit dabei 
ist das lustige Enten-Angeln. Bei dem „Losstand“ der anderen 
Art gibt es keine Zettelchen zu entknüllen, sondern die gelben, 
schwimmenden Plastikentchen müssen geangelt werden. Sie  
verraten, was man gewonnen hat. Ein Spaß nicht nur für die Klei-
nen. 

„Wir sind gerne hier in Wolnzach, denn ich liebe diese familiäre 
Atmosphäre – unter den Besuchern wie unter den Schaustel-
lern“, erklärt Gabriele Bonrath, die mit ihrem Mann und dem 
Rest der Familie die Stände betreibt. Das können die großen 
Volksfeste, auf denen das Geisenfelder Unternehmen natürlich 
auch zu Gast ist, nicht bieten. „Hier in Wolnzach kennt man sich 
und hilft sich untereinander – eben wie in einer großen Verwandt-
schaft“, freut sich Gabriele Bonrath, die während der Volksfest-
saison eigentlich fast jedes Wochenende woanders zuhause ist. 
„Man muss für dieses unstete Leben vielleicht geboren sein“, 
schmunzelt Gabriele Bonrath. Sie selbst ist in einer Schausteller-
familie in Nordrhein-Westfalen aufgewachsen, immer woanders 
zur Schule gegangen und war dort schon von klein auf immer auf 
der „Kirmes“ unterwegs. So lernte sie auch ihren Mann kennen 
und lieben. Er lockte sie nach Bayern, wo nun das Hallertauer 
Volksfest wieder sehnsüchtig auf sie wartet.   jb

FAMILIE BONRATH

Bei Abgabe des Gutscheins erhalten Sie an unserer Creperie 1 Euro Ermäßigung

Bei Abgabe des Gutscheins 1 Euro Ermäßigung 

6 Enten für 5 Euro und 14 Enten für 10 Euro

✂

✂
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Hallertauer Volksfest

Don‘t drink & drive!
Sicher mit dem Volksfestbus

Ach, wie guad wär‘ noch a Mass... Aber wer fährt
dann heim? Kein Problem: Auch in diesem Jahr
kommt der Volksfestbus zum Einsatz, um die Besu-
cherinnen und Besucher aus den Ortsteilen und
darüber hinaus sicher zum 75. Hallertauer Volks-
fest und natürlich auch wieder nach Hause zu brin-
gen. Die Uhrzeiten und Rufnummern der Busse
werden rechtzeitig auf dem Wolnzach Blog be-
kannt gegeben.

Wir bedanken uns bei den örtlichen Vereinen, die den Fahrdienst
mit ihren Mitgliedern kostenlos durchführen (Spenden für die
Vereine werden gerne angenommen) und darüber hinaus bei
den Firmen Autohaus Wallner KG und ARS Altmann AG für die
Bereitstellung der Busse.
Näheres unter www.wolnzach-blog.de/

Linie 1: Geroldshausen – Wolnzach

Haltestellen: Geroldshausen, Bushaltestellen entlang der Haupt-
straße – Haushausen, FFW-Haus – Gschwend, Kemnathen, Gei-
senhausen (nach telefonischer Bestellung)

Linie 2: Eschelbach – Burgstall – Gosseltshausen
– Wolnzach

Haltestellen: Beigelswinden, Dorfmitte – Eschelbach, Maibaum
– Burgstall, Maibaum – Gosseltshausen, Bushaltestelle – Lohwin-
den, an der Kirche (nach telefonischer Bestellung)

Linie 3: Oberlauterbach – Niederlauterbach –
Königsfeld –Starzhausen – Wolnzach

Haltestellen: Oberlauterbach, Maibaum – Niederlauterbach,
Dorfplatz und FFW-Haus – Lehen, Stadelhof und Auhöfe, Bushal-
testellen – Königsfeld, Bushaltestelle – Schwaig, Bushaltestelle
bei Zirnbauer – Starzhausen, Wirt

Linie 4: Larsbach – Gebrontshausen –
Jebertshausen – Wolnzach

Haltestellen: Larsbach, Gasthaus Waldinger – Gebrontshausen,
Kirche – Jebertshausen, Abzweigung Iprechtstraße (scharfes Eck)
– Grubwinn, Egg, Hüll, Hirnsberg, Buch (nach telefonischer Be-
stellung)

Linie 5: Rohrbach – Fahlenbach – Wolnzach

Haltestellen: Rohrbach, Rathaus – Fahlenbach, FFW-Haus – Für-
holzen, Bushaltestelle (nach telefonischer Bestellung) – Gam-
bach, Bushaltestelle (nach telefonischer Bestellung) – Rohr, FFW-
Haus (nach telefonischer Bestellung) – Waal, Bushaltestelle (nach
telefonischer Bestellung) Änderungen vorbehalten!

Die Volksfestbusse
sind wieder unterwegs.
Foto: Markt Wolnzach
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So geht Frau aufs Volksfest
Opulente Blusen sind angesagt
Die Volksfestsaison ist in vollem Gange und spätestens jetzt zieht
jedes Madl sein Dirndl aus dem Kleiderschrank: Denn Tracht ist
quasi ein Muss im Bierzelt! Wir haben für unsere Leserinnen re-
cherchiert und bei Silk&Pearls nachgefragt, welcher Trend gera-
de voll angesagt ist.

Marineblau und Tannengrün, das sind natür-
lich die klassischen Farben für das Trachten-
kleid. Wer Mut bei modischen Fragen bewei-
sen will, wählt in dieser Saison aber einmal
ein sattes Sonnengelb oder freches Pink. So
fällt man in der Masse bestimmt auf – egal

ob am Volksfest in Wolnzach oder auf der
Wiesn in München. Schürze, Mieder und

Rock sind übrigens in diesem Jahr Ton
in Ton in der gleichen Farbe. Und da-
mit die ohne einen Makel leuchten
kann, wählt Beate Holzmair für ihre
Dirndl-Kollektionen nur qualitativ

hochwertigste Samt-, Leinen- oder
auch Stretch-Stoffe aus deutscher und

österreichischer Produktion. Richtig gele-
sen: In dieser Kollektion finden sich auch „be-

queme“ Stretch-Mieder, die individuell auch
einmal zu Jeanshosen kombiniert werden
können. Um die schlichte Eleganz zu durch-

brechen, dürfen die Blusen opulent ausfallen mit gro-
ßen Puffärmeln oder Semitransparent. Übrigens: Die neue
Herbstkollektion ist schon da – zu begutachten im Atelier in
Wolnzach oder dem Laden in Pfaffenhofen. jb

de voll angesagt ist. 

Marineblau und Tannengrün, das sind natür-
lich die klassischen Farben für das Trachten-
kleid. Wer Mut bei modischen Fragen bewei-
sen will, wählt in dieser Saison aber einmal 
ein sattes Sonnengelb oder freches Pink. So 
fällt man in der Masse bestimmt auf – egal 

ob am Volksfest in Wolnzach oder auf der 
Wiesn in München. Schürze, Mieder und 

Rock sind übrigens in diesem Jahr Ton 
in Ton in der gleichen Farbe. Und da-

hochwertigste Samt-, Leinen- oder 
auch Stretch-Stoffe aus deutscher und 

österreichischer Produktion. Richtig gele-
sen: In dieser Kollektion fi nden sich auch „be-

queme“ Stretch-Mieder, die individuell auch 
einmal zu Jeanshosen kombiniert werden 
können. Um die schlichte Eleganz zu durch-

brechen, dürfen die Blusen opulent ausfallen mit gro-

Das Highlight im Bierzelt
Wahl der Hopfenkönigin 2025/26 steht an

Was wäre das Hallertauer Volksfest ohne gekrönte Häupter? Die
Wahl der Hallertauer Hopfenkönigin 2025/26 steht wieder an
und findet am Montag, 11. August 2025, im Festzelt statt. Die
amtierende Königin Eva-Maria Pichlmeyer aus dem Siegelbezirk
Au wird die Krone dann ihrer würdigen Nachfolgerin aufsetzen.
Bewerben für die Wahl im August können sich dabei nur alle voll-
jährigen Hopfenpflanzer-Töchter aus der Hallertau. Denn das
Amt ist mehr als das einer Produktkönigin oder einer Volksfestkö-
nigin. Einmalige Erlebnisse und interessante Begegnungen wer-
den die amtierenden Majestäten erfahren, wenn sie für den Hal-
lertauer Hopfen auf regionaler und internationaler Ebene werben.
Drei Kandidatinnen haben sich bislang beim Verband beworben,
es wird also spannend, wer die Herzen des Publikums für sich
gewinnen wird. Wir stellen sie Ihnen kurz vor . . . jb

Das Dreigestirn vom vergangenen Jahr wird sich gebührend verab-
schieden und die neuen Hoheiten willkommen heißen. Foto: Rainer Lehmann

Am Wiesenrain 5 · 85283 Wolnzach · Tel. 08442-968484
Hauptplatz 16 · 85276 Pfaffenhofen · Tel. 08441-786721

www.silkandpearls.de

Wir wünschen
vergnügliche

Stunden im Volksfest
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Franziska Mitterhuber

Wohnort/Siegelbezirk:
Frickendorf, Siegelbezirk
Pfaffenhofen a. d. Ilm

Alter: 20

Beruf: Duales Studium
„Engineering and
Management“ bei Airbus
in Manching

„Hopfen ist für mich wie…
… ein volles Haus, ein voller Tisch und ganz viel Zusammen-
helfen – dass einfach immer was los ist.“

Warum ich Hopfenkönigin werden möchte:
Ich bin mit dem Hopfen nicht als ‚Produkt‘, sondern als Teil
unseres Familienlebens groß geworden. Gerade zur Ernte
verbinde ich’s mehr mit gutem Essen und vielen Leuten als
mit Arbeit.
Wir sind zu Hause vier Mädls und wenn dann beim Mittages-
sen noch die Saisonarbeiter da sind, geht’s bei uns lebendig,
gesellig und herzlich zu. Genau dieses Miteinander hat für
mich eine besondere Bedeutung.
Dieses Gemeinschaftsgefühl möchte ich als Hopfenhoheit
zeigen, Hopfen und die Hallertau stehen nicht nur fürs gute
Bier, sondern auch für den Zusammenhalt, Heimat und echte
Tradition. Foto: Birgit Schmid

Diese Damen wetteifern um die Krone
Theresa Eisenrieder

Wohnort/Siegelbezirk:
Oberpindhart, Siegelbezirk
Mainburg

Alter: 25

Beruf: Vertrieb von Hopfen
und Marketing bei der IGN
Qualitätshopfen GmbH

„Hopfen ist für mich wie…
... wia der grüne Faden, der
sich durch mei ganzes Leben zieht. Ich bin mit dem Hopfen
groß geworden und bei jeder wichtigen Entscheidung war
der Hopfen immer mit im Spiel.

Warum ich Hopfenkönigin werden möchte:
Ich bin mit dem Hopfen aufgewachsen. Der Hopfenanbau
gehört seit jeher zu meinem Leben, nicht nur als Arbeit, son-
dern als ein wichtiger Teil meines Lebens.
Durch mein Studium, meine Ausbildung und die praktischen
Erfahrungen in der Region und im Ausland konnte ich viel
über den Hopfen lernen – vom Anbau bis zur Vermarktung.
Jetzt möchte ich dieses Wissen und meine Begeisterung für
unseren Hopfen und unsere Hallertau einbringen. Als Hop-
fenhoheit würde ich gerne zeigen, wie viel Arbeit, Leiden-
schaft und Tradition in unserem Hallertauer Hopfen steckt. Es
wäre mir eine Ehre, die Hallertau vertreten zu dürfen und den
Menschen zu zeigen, was Hopfen für uns bedeutet.

Anna Kappelmeier

Wohnort/Siegelbezirk:
Brunn, Siegelbezirk
Geisenfeld

Alter: 23

Beruf: Inspektorin bei
einem Notar in Geisenfeld

„Hopfen ist für mich wie…
... Zuhause sein. Wenn ich
nach einer Reise nach Hau-
se komme und die ersten Hopfengärten unserer Hallertau
sehe, fühle ich mich wieder daheim.

Warum ich Hopfenkönigin werden möchte:
Als Hallertauer Hopfenkönigin möchte ich unserer Hallertau
und dem Hopfen ein Gesicht geben und den Menschen ver-
mitteln, dass wir hier qualitativ hochwertigen Hopfen produ-
zieren, der für die besten Biere der Welt verwendet werden
kann. Unsere Hallertau ist nicht nur ein Landstrich, sondern
auch ein Gefühl der Gemeinschaft, in der alle zusammenhal-
ten. Ich habe Lust, unseren Hallertauer Siegelhopfen und die
Hallertau als Botschafterin bei uns in der Region sowie
deutschlandweit und auch in der ganzen Welt zu repräsentie-
ren. Ich möchte aber auch für Anerkennung für die Landwirt-
schaft in unserer Gesellschaft werben und das Image der
Landwirtschaft stärken. Es muss den Menschen wieder be-
wusst werden, dass unsere Landwirte für unsere Versorgung
qualitativ hochwertige Lebensmittel erzeugen und wie viel
Arbeit und Herzblut jeder einzelne in die Erzeugung unseres
grünen Goldes steckt.

Wallner Landtechnik KG
Preysingstraße 54 I 85283 Wolnzach
Tel. 08442 – 9249 50
www.wallner-landtechnik.de

ERLEBEN SIE
UNVERGESSL
AUF DEM WOLNZACHER VOLKSFEST!

8.–18. AUGUST 2025

75. HALLERTAUER
VOLKSFEST

Tauchen Sie ein in die bayerische Gemütlichkeit mit Fest-
zelt, Fahrgeschäften, Musik und vielem mehr. Ein beson-
deres Highlight ist der historische Festzug „Wolnzach – im
Lauf der Geschichte“.

Wir wünschen allen unserer Kunden viel Spaß!

ERLEBEN SIE 
UNVERGESSLICHE STUNDEN 
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75. Hallertauer Volksfestf
Freitag, 08.08.2025 bis Montag, 18.08.2025

Musik- und Ausschankende im Vergnügungspark täglich 23.30 Uhr - der Festbetrieb endet täglich um 24.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Wolnzach!
Aktuelle Informationen zum 75. Hallertauer Volksfest und zum Historischen Festzug

finden Sie unter www.wolnzach-blog.de

Freitag, 08.08.2025
18.00 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark
19.00 Uhr Bierprobe mit der Marktkapelle Wolnzach
23.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Samstag, 09.08.2025
15.00 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark
15.30 Uhr Standkonzert mit der Marktkapelle Wolnzach und der
Kapelle St. Cecilia Poperinge am Marienplatz
16.00 Uhr Wiesenauszug mit Eröffnungsschießen der
Böllerschützen Burgstall und Eröffnung in der Festhalle mit
Verbrüderung Partnerstadt Poperinge
19.00 Uhr Volksfestbetrieb mit der Marktkapelle Wolnzach
23.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Sonntag, 10.08.2025
09.00 Uhr Festgottesdienst Kirche St. Laurentius mit Marsch
10.30 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark
11.30 Uhr Mittagstisch in der Festhalle mit den
Schloßbergmusikanten
14.00 Uhr Beginn des Historischen Festzuges
"Wolnzach - im Lauf der Geschichte"
17.00 Uhr Volksfestbetrieb mit den Schloßbergmusikanten
22.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Montag, 11.08.2025
15.00 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark
(Ausschank im Festzelt ab 17.00 Uhr, am Abend sind alle Plätze im
Festzelt reserviert!).
18.30 Uhr Wahl der Hallertauer Hopfenkönigin 2025/2026
Zur Unterhaltung spielt die Marktkapelle Wolnzach
22.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Dienstag, 12.08.2025
14.00 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark
15.00 Uhr Seniorennachmittag mit der Marktkapelle Wolnzach
(Zeichenausgabe 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr)
19.00 Uhr Es spielen die Holledauer Hopfareisser
22.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Mittwoch, 13.08.2025
14.00 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark
14.00 Uhr Kindertag im Vergnügungspark
15.00 Uhr Kinderschminken und Programm in der Festhalle
19.00 Uhr Tag der Vereine und Betriebe mit
der Stadtkapelle Geisenfeld
22.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Donnerstag, 14.08.2025
15.00 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark
19.00 Uhr Partystimmung mit der Band OHLALA
23.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Freitag, 15.08.2025 (Mariä Himmelfahrt)
10.00 Uhr Weißwurstfrühschoppen im Biergarten
(nur bei schönemWetter)
10.30 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark
11.30 Uhr Mittagstisch in der Festhalle mit
der Jugendmarktkapelle Wolnzach
17.00 Uhr Volksfestbetrieb mit der Marktkapelle Wolnzach
21.30 Uhr Verlosung mit verschiedenen Preisen
23.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Samstag, 16.08.2025
15.00 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark
19.00 Uhr Partystimmung mit der Band Bayern 3000
23.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Sonntag, 17.08.2025
10.30 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark,
Gottesdienst in der Festhalle, anschließend Frühschoppen und
Mittagstisch mit der Marktkapelle Wolnzach
17.00 Uhr Volksfestbetrieb mit der Stadtkapelle Pfaffenhofen
22.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Montag, 18.08.2025
15.00 Uhr Öffnung Festzelt, Biergarten und Vergnügungspark
(Ausschank im Festzelt ab 17.00 Uhr).
19.00 Uhr Volksfestausklang mit Trixi und die Partylöwen
22.30 Uhr Musik- und Ausschankende im Festzelt

Veranstalter:Markt Wolnzach Festwirt: Karin Gschlößl & Christopher Schmid Festküche: Christian Wagner

Programm
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Vom Denken ins Tun
Knappe Tanja
Sa, 08.11.2025 – Sa, 22.11.2025,
15:30 – 17:00 Uhr, 3 x, 42,00 €
Jugendbildungsdorf Wolnzach,
Wendenstr. 4, 2. Stock
Teilnehmer mind. 4, max. 10 ■ 253R1301

Heizungserneuerung
Roth Dipl. Ing. Christiane
Mo, 17.11.2025 – Mo, 17.11.2025
18:30 – 20:00 Uhr, 1 x, – €
Mittelschule Wolnzach, EG 04
Teilnehmer mind. 10, max. 25 ■ 253R1801

Entspannter miteinander sprechen
Knappe Tanja
Sa, 04.10.2025 – Sa, 18.10.2025
15:30 – 17:00 Uhr, 3 x, 42,00 €
Jugendbildungsdorf Wolnzach,
Wendenstr. 4, 2. Stock
Teilnehmer mind. 4, max. 10 ■ 253R2101

English Conversation
Werner Hilary
Do, 02.10.2025 – Do 11.12.2025
19:30 – 21:00 Uhr, 10 x, 80,00 €
Mittelschule Wolnzach, EG 04
Teilnehmer mind. 5, max. 12 ■ 253R3304

Perspectivas A1 – ¡Ya! (ab Lekt. 11)
Velasco Alvarez Isabel
Mi, 01.10.2025 – Mi, 07.01.2026
16:30 – 18:00 Uhr, 12 x, 96,00 €
Mittelschule Wolnzach, EG 05
Teilnehmer mind. 5, max. 15 ■ 253R3600

Perspectivas A2 – ¡Ya! (ab Lekt. 14)
Velasco Alvarez Isabel
Mo, 29.09.2025 – Mo, 12.01.2026
16:30 – 18:00 Uhr, 12 x, 96,00 €
Mittelschule Wolnzach, EG 05
Teilnehmer mind. 5, max. 15 ■ 253R3601

Die innere Heilkraft des Qi Gong
Uhl Barbara
Di, 30.09.2025 – Di, 09.12.2025
10:15 – 11:45 Uhr, 10 x, 95,00 €
Deutsches Hopfenmuseum
Teilnehmer mind. 7, max. 12 ■ 253R4100

T`ai Chi-Chi Gong
Uhl Barbara
Mi, 01.10.2025 – Mi, 17.12.2025
18:00 – 19:30 Uhr, 11 x, 130,00 €
Institut für Tài Chi-Chi Gong, Kampfkunst,
TCM u. Kreativität
Teilnehmer mind. 6, max. 7 ■ 253R4101

Tiefenentspannung und
Dehnung / Yoga – Hybridkurs
Uhl Barbara
Di, 30.09.2025 – Di 16.12.2025
18:00 – 19:00 Uhr, 11 x, 87,00 €
Institut für Tài Chi-Chi Gong, Kampfkunst,
TCM u. Kreativität
Teilnehmer mind. 5, max. 7 ■ 253R4102

Meditation – Innere Stille und
Selbstwahrnehmung
Uhl Barbara
Mi, 01.10.2025 – Mi, 17.12.2025
19:30 – 20:30 Uhr, 11 x, 87,00 €
Institut für Tài Chi-Chi Gong, Kampfkunst,
TCM u. Kreativität
Teilnehmer mind. 6, max. 7 ■ 253R4103

Zeit für innere Ruhe & Entspannung
Knappe Tanja
Fr, 10.10.2025 – Fr, 05.12.2025
18:15 – 19:30 Uhr, 8 x, 65,00 €
Hammerschmidstadel, Wolnzach,
Kapuzinerstr. gegenüber der Grundschule
Teilnehmer mind. 4, max. 10 ■ 253R4105

Wirbelsäulenschonendes Bodystyling
Unsinn Ingrid
Di, 30.09.2025 – Di, 09.12.2025
09:00 – 10:00 Uhr, 10 x, 46,00 €
Hammerschmidstadel, Wolnzach,
Kapuzinerstr. gegenüber der Grundschule
Teilnehmer mind. 10, max. 18 ■ 253R4409

Wirbelsäulengymnastik
Graßl Rainer
Fr, 10.10.2025 – Fr, 09.01.2026
18:00 – 19:00 Uhr, 10 x, 46,00 €
Preysinghalle Wolnzach
Teilnehmer mind. 10, max. 25 ■ 253R4412

Fit for fun
Graßl Rainer
Fr, 10.10.2025 – Fr, 09.01.2026
19:00 – 20:00 Uhr, 10 x, 46,00 €
Preysinghalle Wolnzach
Teilnehmer mind. 10, max. 26 ■ 253R4417

Zumba!
Placzek Birgitta
Di, 30.09.2025 – Di, 09.12.2025
18:30 – 19:30 Uhr, 10 x, 55,00 €
Hammerschmidstadel, Wolnzach,
Kapuzinerstr. gegenüber der Grundschule
Teilnehmer mind. 10, max. 30 ■ 253R4418

Malerei für Erwachsene
Ponsot Nathalie
Mi, 01.10.2025 – Mi 29.10.2025
19:00 – 21:00 Uhr, 5 x, 62,00 €
Mittelschule Wolnzach, Werkraum
Teilnehmer mind. 5, max. 12 ■ 253R5503

Malerei für Erwachsene
Ponsot Nathalie
Mi, 12.11.2025 – Mi, 10.12.2025
19:00 – 21:00 Uhr, 5 x, 62,00 €
Mittelschule Wolnzach,Werkraum
Teilnehmer mind. 5, max. 12 ■ 253R5504

Gartenstäbe in verschiedenen Formen
Lindinger Angelika
Di, 30.09.2025 – Di 30.09.2025
18:00 – 20:00 Uhr, 1 x, 12,00 €
Mittelschule Wolnzach,Werkraum
Teilnehmer mind. 7, max. 14 ■ 253R5601

Schriftzauber:
Kalligraphie neu entdecken
Ponsot Nathalie
Mo, 06.10.2025 – Mo, 15.12.2025
16:30 – 18:30 Uhr, 5 x, 55,00 €
Jugend- und Bildungszentrum Wolnzach,
Wendenstr. 4, 1. Stock
Teilnehmer mind. 5, max. 10 ■ 253R5641

Musikgarten® für Babys
3 bis 18 Monate
Seber Klaudia
Di, 07.10.2025 – Di, 16.12.2025
09:00 – 09:45 Uhr, 10 x, 120,00 €
Haus des Marktes, Wolnzach,
Preysingstr. 13, 2. Stock rechts
Teilnehmer mind. 4, max. 10 ■ 253R6001

Musikgarten® Phase 1
Kleinkinder von 1,5 bis 3 Jahren
Seber Klaudia
Di, 07.10.2025 – Di, 16.12.2025
10:00 – 10:45 Uhr, 10 x, 120,00 €
Haus des Marktes, Wolnzach,
Preysingstr. 13, 2. Stock rechts

Teilnehmer mind. 4, max. 10 ■ 253R6002

Nein ist Nein!“ und „Stop ist Stop!“
Uhl Barbara
Sa, 15.11.2025 – So, 16.11.2025
09:00 – 12:00 Uhr, 2 x, 43,00 €
Institut für Tài Chi-Chi Gong, Kampfkunst,
TCM u. Kreativität

Teilnehmer mind. 6, max. 8 ■ 253R6004

Wenn’s brenzlig wird
Uhl Barbara
Sa, 15.11.2025 – So, 16.11.2025
12:30 – 15:30 Uhr, 2 x, 43,00 €
Institut für Tài Chi-Chi Gong, Kampfkunst,
TCM u. Kreativität

Teilnehmer mind. 6, max. 8 ■ 253R6005

Nähkurs für Einsteiger
Braun Sandra
Fr, 21.11.2025 – Fr, 19.12.2025
18:00 – 21:00 Uhr, 5 x, 90,00 €
Jugendbildungsdorf Wolnzach, Wendenstr. 4,
2. Stock

Teilnehmer mind. 5, max. 6 ■ 253R6601

Nähen mit der Overlock-Nähmaschine
für Einsteiger
Braun Sandra
Fr, 09.01.2026 – Fr, 06.02.2026
18:00 – 21:00 Uhr, 5 x, 90,00 €
Jugendbildungsdorf Wolnzach, Wendenstr. 4,
2. Stock

Teilnehmer mind. 5, max. 6 ■ 253R6603

Nähkurs – Das eigene Dirndl
Braun Sandra
Fr, 10.10.2025 – Fr, 07.11.2025
17:00 – 21:30 Uhr, 5 x, 105,00 €
Jugendbildungsdorf Wolnzach, Wendenstr. 4,
2. Stock

Teilnehmer mind. 5, max. 6 ■ 253R6606

Schafkopf für Anfänger
Mielewsky Heinz
Mo, 12.01.2026 – Mi, 14.01.2026
19:00 – 21:37 Uhr, 3 x, 90,00 €
Grantlerwirt Wolnzach

Teilnehmer mind. 8, max. 10 ■ 253R6901

Schafkopf für Fortgeschrittene
Mielewsky Heinz
Do, 15.01.2026 – Fr, 16.01.2026
18:00 – 21:37 Uhr, 2 x, 75,00 €
Grantlerwirt Wolnzach

Teilnehmer mind. 8, max. 20 ■ 253R6902

Kurse sind online ab dem 21. Juli 2025

Zweigstelle Wolnzach
Zweigstellenleitung:
Max Thalmeir
Telefon (08442) 3021
info@jubi-wolnzach.de

Anmeldung ab Montag, 15. September, 8.00 Uhr:
Marktbücherei (Haus des Marktes), Preysingstr. 13, 85283 Wolnzach
Telefon (08442) 915408
Montag: 8.30 – 13.30 Uhr
Dienstag und Freitag: 9.30 – 12.30 und 14.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 14.30 – 19.00 Uhr
E-Mail: buecherei@wolnzach.de, https://vhs.landkreis-pfaffenhofen.de

Unser WolnzachLokales Ausgabe 01/2025 ❘
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Der Spendenscheck wurde von Bürgermeister Jens Machold auf der
Bühne an den Bayerischen Rundfunk übergeben. Foto: Felix Hörhager

Wieder einmal geschafft!
Beim LAUF10! gingen fast 2.700 Läufer an den Start / 4.500 Euro Spenden „erlaufen“
Ein Sommerhighlight jagt das nächste in Wolnzach: Gerade erst
war die Sommernacht vorbei, da stand am Wochenende darauf,
12. Juli 2025, der traditionelle LAUF10! auf dem Programm. Insge-
samt haben heuer 2.697 Läuferinnen und Läufer bei bestem Lauf-
wetter – und somit deutlich mehr, als 2024 – am LAUF10! in
Wolnzach teilgenommen. 2.146 Teilnehmer machten sich auf, die
10 Kilometer lange Strecke hinter sich zu bringen, 280 Schülerin-
nen und Schüler nahmen 3 Kilometer auf sich und auch 280 Kids
wollten genau einen Kilometer schaffen, um zu zeigen, was in ih-
nen steckt. Bestimmt hätten sie es auch alle geschafft, jedoch ka-
men sie aufgrund eines Orientierungsfehlers der begleitenden
Radler nur 350 Meter weit. Der Markt Wolnzach sagt trotzdem
Danke für diese Leistung und die Motivation. Im nächsten Jahr
klappt der Lauf der Kleinen ganz bestimmt. Ein Dank gilt auch den
rund 500 Helfern, die an diesem Tag als Streckenposten, Laufbe-
gleiter, Buseinweiser oder professionell bei Feuerwehr, Rettungs-
dienst oder Polizei im Einsatz waren. Schnellster Läufer wurde Ja-
kob Weinandy aus Neckartenzlingen mit 34:41 Minuten beim
10-Kilometer-Volkslauf. In der Disziplin „Nordic Walking“ über 10
Kilometer schaffte es Heide Dogberg vom TSV Dachau 1865 als
Erste ins Ziel. Am Deutschen Hopfenmuseum im Herzen von
Wolnzach war dann aber noch lange nicht Schluss. Im Anschluss
fand das mittlerweile fast legendäre Marktfest statt. Für beste Un-
terhaltung sorgte auf der Bühne bis in die Nacht wieder die Högl-
Fun-Band, während die Vereine und Gastronomen die passenden
Schmankerl für die tausenden Besucher boten.

Das Ziel vom LAUF10! ist es, Menschen zu motivieren, sich regel-
mäßig sportlich zu betätigen und innerhalb von zehn Wochen fit
für einen 10-Kilometer-Lauf zu werden. Die Aktion, die vor vielen
Jahren vom Bayerischen Rundfunk und der TU München ins Le-
ben gerufen wurde, richtet sich an Anfänger und Wiedereinstei-
ger und soll Ansporn sein, die Ausdauer zu steigern. Darüber hi-
naus gehen von den Startgebühren jeweils 1 Euro pro
Startnummer an lokale soziale Zwecke und jeweils 2 Euro als
Spende an die Sternstunden des Bayerischen Rundfunk. Insge-
samt kamen in diesem Jahr so etwa 4.200 Euro an Spendengel-
dern für die Sternstunden zusammen, die der Markt Wolnzach
auf die Summe von 4.500 Euro aufgerundet hat. jb

Lokales

Start war in der ARS-Arena für die Läufer. Fotos: Markt Wolnzach

Christian Hohenleitner GmbH
Preysingstraße 32 · 85283 Wolnzach
Tel. 08442 - 3944 · mail@hohenleitner.de

www.hohenleitner.de

Bodenbeläge
Gardinen

Sonnenschutz
Polsterwerkstätte
Insektenschutz
Accessoires
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Kein Grund zum Wegwerfen
Reparatur-Treff in Wolnzach haucht alten oder kaputten Dingen neues Leben ein

„Ich könnte hüpfen vor Freude“, jubelt Anita noch beim Einkau-
fen. Sie kommt gerade vom Reparatur-Treff in Wolnzach, der je-
den dritten Samstagnachmittag im Werkraum der Mittelschule
stattfindet. Die junge Frau war zum ersten Mal Gast in diesem
besonderen Café – diesmal mit ihrer Nähmaschine. „Ich habe sie
schon gebraucht geschenkt bekommen, plötzlich hat sie den
Geist aufgegeben. Aber ich habe so gerne mit ihr genäht.“ Sie
zeigt auf ihr Jeanskleid, das auch mit dem besagten Gerät selbst
designt wurde. „Es hätte mich gereut, sie wegzuwerfen.“ Gemein-
sam mit dem engagierten Hobbybastler Alfred tüftelte sie herum
und brachte die Nähmaschine schließlich wieder ans Laufen – wie
so viele andere Kleingeräte an diesem Nachmittag auch, die sonst
traurig und nutzlos auf dem Sperrmüll gelandet wären.

Seit drei Jahren „rettet“ das ambitionierte
Team von Hobbybastlern, pensionierten
Handwerkern, ehemaligen Maschinen-
bauern und fixen Tüftlern nun schon
Elektro- und Haushaltsgeräte aller Art.
Organisiert werden die Treffen von
Elke Rainer und Christine Sundrup.
Unterstützt werden sie von der Arbei-
terwohlfahrt. „Besonders häufig lan-
den bei uns Radios, Kaffeevollautoma-
ten oder eben auch Nähmaschinen auf
dem Tisch“, berichtet Elke. Sie ist dabei
überglücklich, dass das Team im Werkraum
der Schule eine perfekte Heimat finden durfte,
wo nicht nur ausreichend Platz vorhanden ist, sondern
auch stabile Werkbänke und Stromanschlüsse das Arbeiten er-
leichtern. Das umfassende Werkzeug konnten die Mitglieder des
Reparatur-Treffs dank zahlreicher Spenden anschaffen.

Wer nun glaubt, er könne vorbeikommen, ein Gerät abliefern
und nach einer Stunde repariert gegen einen kleinen Obolus
wieder abholen, der irrt. Der Treff soll ein Ort der Begegnung
sein, deshalb gibt es natürlich auch Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen, zu dem jeder herzlich gerne eingeladen ist, auch
ohne Reparaturbedarf. Darüber hinaus gilt es, gemeinsam das
„gute Stück“ wieder flott zu machen. Gemeinsam nach Ersatztei-
len stöbern, gemeinsam schrauben, löten, hämmern, ins Ge-
spräch kommen und sich über das Ergebnis freuen, selbst wenn
nichts mehr zu machen ist. „Es kam einmal ein Herr zu uns mit
einem teuren Vorwerk-Staubsauger, der defekt war. Aufgrund
des doch hohen Kaufpreises, hatte er es nicht übers Herz ge-
bracht, den Sauger auf den Sperrmüll zu bringen. So tüftelten wir

gemeinsam herum, um letztlich zu dem Schluss zu
kommen, dass wohl wirklich nichts mehr zu machen
sei. Der Herr strahlte bei dieser `Diagnose` übers
ganze Gesicht, denn nun konnte er ihn guten Gewis-

sens zum Elektroschrott bringen“, erzählt Elke schmun-
zelnd.

Ist es nicht schade, dass wir in einer Welt leben, in der alles
nur noch „Wegwerfware“ ist? Wer ein bisschen Zeit investiert,

kann vielen Dingen neues Leben einhauchen, wie Anita, die mit
ihrer Nähmaschine eine zerrissene Jeans lieber flickt, als in die
Altkleidersammlung zu geben oder Patrizia, die ihr Familien-
erbstück – eine Deckenleuchte mit Kristallanhängern – nach fast
einhundert Jahren wieder zu einem zentralen Hingucker im
Wohnzimmer machen will. Auch sie hat es an jenem Juninachmit-
tag zum ersten Mal in den Treff geschafft und ist begeistert vom
Engagement der Helfer, die nach Ersatzkabeln und Isolierband
suchen, um sie beim „Upcycling“ zu unterstützen.

Wer auch ein Gerät hat, das repariert werden könnte, oder sich
als Bastler gerne einer Truppe Gleichgesinnter anschließen
möchte, um anderen Menschen mit seinem Wissen und Können
zur Verfügung zu stehen, der sollte einmal vorbeischauen. Wann?
Aufgrund der Sommerpause erst wieder am 20. September
2025, von 14 Uhr bis 17 Uhr, im Werkraum der Mittelschule
Wolnzach und dann wieder jeden dritten Samstag im Monat. Nä-
heres unter https://awo-kv-paf.de/ov-wolnzach/reparatur-treff jb

Das Team vom Reparatur-Treff hilft gerne, wenn es darum
geht, alte Geräte wieder flott zu machen. Fotos: Bellinghausen

Modernisierung
Renovierung
und Neubau

Bauzentrum Pfaffenhofen
– Baustoffe aller Art für Ihr Heim

Innentüren, Haustüren, Schiebetüren,
Lofttüren, Garagentore, Fenster
Inklusive Aufmaß & Montage

Bauzentrum Pfaffenhofen | Raiffeisenstraße 1 | 85276 Pfaffenhofen
www.bauzentrum-pfaffenhofen.de | Sonntags SchauSonntag von 13 - 17 Uhr

Erleben Sie unsere Ausstellungswelt ohne Umwege
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Der „Dom der Hallertau“
Als „Dom der Hallertau“ bezeichnen so manche Gemein-
den im Hopfenland ihre Pfarrkirche. Doch die Wolnzacher
sagen: „Wir haben ihn wirklich.“ Im Buch „Wolnzach – Le-
ben, Geschichte, Heimat“ findet sich Erstaunliches aus der
langen Geschichte der katholischen Pfarrkirche St. Lauren-
tius.

Sicher ist jedenfalls, dass die römisch-katholische, dem St. Lau-
rentius geweihte Pfarrkirche mit ihren Zwiebeltürmen schon von
allen Ortseinfahrten erstrahlt und den Marktplatz mit seinem his-
torischen Gebäudeensemble charmant abrundet und eine ganz
besonderes Flair in den Ort zaubert.

Wobei der Kirchturm bis 1911 noch ein Spitzdach trug. Der ro-
manische Taufstein aus dem 11. Jahrhundert ist das einige Zeug-
nis der Kirche aus der Zeit vor der Umgestaltung. Der Altarraum
und der Chor wurden vermutlich 1408 im Stil der Gotik (1150 bis
1500) neu gestaltet. 1450 wurde an der Nordseite an das Prest-
byterium die sogenannte Allerheiligenkapelle oder Friedhofska-
pelle für den damals noch direkt bei der Kirche befindlichen
Friedhof. Im Jahr 1627 bestimmten jedoch die Herren von Elsen-
heim, die Kapelle als Grablege für sich. Noch vor 1500 wurde
die Königsfelder-Kapelle an der Südseite von St. Laurentius er-
richtet, die Stepahn II. Königsfelder erbauen ließ. Um 1470 wur-
de das Langhaus nach Westen erweitert. Die ursprünglich zur
Zeit der Umgestaltung der Kirche im 15. Jahrhundert entstande-
nen Fresken wurden bis zum 17. Jahrhundert teilweise umge-
staltet und erneuert. Mit den Spuren des 30-jährigen Krieges
begannen 1670 die Umgestaltungsarbeiten im Baustil des
Hochbarock und so erhielt das Langhaus ein Stuckornament. Mit
der Einbeziehung des Tonnengewölbes im 17. Jahrhundert ver-
schwanden die Fresken aus dem Blickfeld der Kirchenbesucher.
Der Altar stammt aus dem früheren Kapuzinerkloster und zeigt
die „Himmlische Gnadenkönigin“. Er dient zugleich als Bruder-
schaftsaltar der seit 1707 bestehenden Skapulierbruderschaft in
Wolnzach. Aus der ersten Phase de Barockisierung um 1680
stammt die Kanzel. Am Korpus hat ein unbekannter Meister die
vier Evangelisten eingebracht und über der Kanzel ist der Erzen-
gel Michael. Die Verkündigungsgruppe, die der bekannte Künst-
ler Christian Jorhan der Ältere um 1790 schuf, zeigt Maria in
demütiger Haltung für den Erzengel Garbiel. Bei der Kirchen-
werteiterung 1912/13 wurde die Elsenheimerkapelle in den Kör-
per des Kirchenschiffes einbezogen uns ist jetzt Bestandteil des
Kircheninneren.

1854 war die Kirche, nachdem sie lange nicht mehr renoviert
wurde, zu klein und umfassende Reparaturen am Turm, der unter
den napoleanischen Kriegen gelitten hat, standen an.

1898 erfreute ein neues Geläute, das Glockengießermeister Ge-
org Bachmeier in Ingolstadt goss, die Bevölkerung: Festtags-
oder Laurentiusglocke (Ton cis, Glockengewicht 31 Zentner),
Sonntags- oder Hl.-Familien-Glocke (Ton e, 20 Zentner), Mittags-
oder St. Michaels-Glocke (Ton a, 8,2 Zentner), Mess- oder Ursu-
la-Glocke (Ton h, 5,7 Zentner) und Armen Seelen- oder Sebasti-
ans-Glocke (Ton cis, 3,9 Zentner).

Vom Verlust und Wiederfinden der Glocken

1917 mussten die Kirchenglocken für Kriegszwecke geopfert
werden. Nahezu alles, was aus Metall bestand, wurde damals für
militärische Erfordernisse und den Bau von Geschützen be-
schlagnahmt. So auch drei Kirchenglocken. Trotz der schweren
Krisenjahre nach dem Ersten Weltkrieg konnten im Jahr 1922 von
der Glockengießerei Vielwerth in Ingolstadt zwei neue Glocken,

Der „Dom der Hallertau“ wird die imposante Kirche im Zentrum der
Marktgemeinde auch genannt. Fotos: Bellinghausen
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Was über
St. Laurentius und
andere Kirchen in der
Wolnzach-Chronik
zu erfahren ist

“Im Leben geht es manchmal aufwärts
und manchmal abwärts.

Manchmal geht es aber auch innerwärts”

Alle Friedhöfe

Standorte: Schloßstraße 21 85283 Wolnzach
Münchnener Str. 17 85276 Pfaffenhofen

E-mail: info@innerwaerts.de
Kontakt: Tel: 08441-7970810 · 0151/42000017 Tag und Nacht
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die Michaels und die Ursula-Glocke beschafft werden. 1935 stif-
tete Josef Fischer die Josefs-Glocke für die Pfarrei, so dass das
Geläut wieder vollständig war. 1942 mussten die fünf Kirchenglo-
cken und zwei Krankenhausglocken abermals für Kriegszwecke
abgegeben werden. Nach Kriegsende kursierten Gerüchte, nicht
alle abgelieferten seien eingeschmolzen worden. Auf dem „Glo-
ckenfriedhof“ in Hamburg-Blankenese lagen sämtliche aufge-
reiht und warteten auf die Heimkehr. Die große St.-Laurenti-
us-Glocke konnte ermittelt werden und wurde 1947
zurückgebracht, was am 27.10.1948 mit der Weihe der vier neu-
en Glocken, der Friedens-, Familien-, der Michels und Christkö-
nigsglocke gefeiert wurde.

Mindestens ab 17 Jahrhundert gab neben dem alten Friedhof
bei der Kirche einen zweiten Bestattungsort außerhalb der da-
maligen Bebauung. Eine schwere Seuche, die im Raum Wolnzach
während des 30-jährigen Krieges wütete, wäre eine mögliche Er-
klärung dafür. Mit der Auflösung des alten Friedhofes und dem
beginnenden Wachstum des Marktes war der äußere Friedhof
bald belegt und bereits 1846 und 1868 erfolgen Erweiterungen.
1724 wurde der Pfarrhof gebaut, dem ein Neubau 1854 folgte.
1865 wurde auf dem Marktplatz die Mariensäule zur Verehrung
der Gottesmutter aufgestellt.

Bereits in die Zeit des 30-jährigen Krieges reichen Nachweise
über eine Kirchenorgel zurück. 1912 wurde die aktuelle, neue Or-
gel beschafft. Die Plattlinger Firma J. Weiss lieferte das Instru-
ment. 1965 wurde ein neues Orgelwerk eingebaut. Es besaß 25
Register auf 2 Manualen und Pedal. 2010 und 2011 musste auf-
grund es Holzwurms wieder renoviert werden. Die 1.700 Orgel-
pfeifen wurden gesäubert und teilweise ausgetauscht.

Erst 1953 bis 1955 wurden Beschädigungen vom Krieg an der
Pfarrkirche St. Laurentius umgebaut.

Aus der Wolnzach-Chronik, Seite 110-140, zusammengetragen auf dem Wolnzach-Blog

Vom „Holzkisterl“ zur
Evangelisch-lutherischen Kirche
Gottesdienste fanden im Schulhaus statt

Die Reformation im 16. Jahrhundert brachte für die Wolnzacher
Katholiken lange kaum eine Veränderung. Erst 1923 zog die ers-
te protestantische Familie nach Wolnzach. Nach Kriegsende
1945, mit den während des Krieges einsetzenden Evakuierungen
aus Nord- und Westdeutschland und dem Zustrom von Heimat-
vertriebenen und Flüchtlingen begann sich das Verhältnis zu ver-
ändern. Noch während es Krieges fanden erste evangelische
Gottesdienste im Schulhaus von Königsfeld statt. Die zunächst
300 Protestanten gehörten zur Pfarrei St. Matthäus Ingolstadt,
ehe sie 1968 Manching zugewiesen wurden. Rund zwei Jahr-
zehnte mussten sie dann im Wolnzacher Schulhaus ihre Gottes-
dienste feiern. Am 04. Dezember 1966 konnte durch Oberkir-
chenrat Hans Schmidt aus München die Einweihung der neuen
Kirche in Holzbauweise in der Kellerstraße erfolgen. Im Folgejahr
erhielt die Kirche ihren Kirchenturm. Die evangelische Kirchenge-
meinde wuchs und unter Pfarrer Michael Baldeweg wurden erste
Schritte in Richtung Zugehörigkeit zu Pfaffenhofen unternom-
men. 2008 wurde dann die neue Auferstehungskirche mitten im
Zentrum in der Klostertraße eingeweiht. Die drei Glocken aus der
Paussauer Glockengießerei Perner, von denen eine die katholi-
sche Pfarrei spendete, sind klanglich auf das Geläut der katholi-
schen Pfarrkirche abgestimmt.

Ausgabe 01/2025 ❘ Unser Wolnzach

Aus der Wolnzach-Chronik
ab Seite 155 – Link zur
kostenfreien Ausleihe:
Marktbuecherei Wolnzach –
Suchen: Niedermeier, Erich –
Wolnzach

Pflegedienst
Gaby Cigler
Wolnzach GmbH

Gaby Cigler

Schloßstraße 11 · 85283 Wolnzach
Tel. 08442 /917282 · Fax 08442 /917283

Handy 0176/52393477
pflegedienstwolnzach@online.de www.bewo-hallertau.de

Mehr Informationen unter

08442 9242-2049
08442 9242-0

- schöne Apartments
- seniorengerecht
- mit Tagespflege
- in Wolnzach
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Melodische Sommernächte mit dem Liederkranz
Serenade im Hallertau Gymnasium lockt Musikliebhaber trotz großer Hitze

Zwei besonders heiße Tage hat sich der Liederkranz Wolnzach in
diesem Jahr für seine musikalischen Darbietungen in diesem
Sommer ausgesucht. Die Stimmung war dafür umso besser, als
zahlreiche Gäste und Freundes des Chorvereins am Sonntag,
den 29. Juni, um 17 Uhr in der Aula des Hallertau-Gymnasium
Wolnzach zusammenfanden, um dem Ergebnis von sechs Mona-
ten intensiver Probenarbeit mit Chorleiter Benedikt Högl zu lau-
schen. Mit Swing-Stücken wie „Daydream-Lullaby“ und Klassi-

kern von den Comedian Harmonists und den Prinzen war der
Einstieg besonders heiter.

Am Klavier wurden die 31 Sängerinnen und Sänger von Alexan-
der Feih begleitet, der zur zweiten Hälfte kurzfristig ans Saxo-
phon wechselte und das Publikum wieder in die Aula lockte.
Jetzt wurde es mit intensiven Stücken wie „Only you“, „Sound of
Silence“ und „Angels“ von Robbie Williams besonders stim-
mungsvoll. „Ich hatte richtig Gänsehaut,“ sagte eine begeisterte
Besucherin nach Abschluss des Konzertes, „so viele Stimmen
sind schon sehr eindrucksvoll.“ Und auch die Sängerinnen und
Sänger waren sichtlich zufrieden.

Neue Sänger gesucht

Ihre gute Leistung konnte der Chor auch eine Woche später bei
der Wolnzacher Sommernacht um 20 Uhr auf der Bühne in der
Schlossstraße einmal mehr zeigen. In kleinerer Besetzung und
mit einem Aushilfschorleiter bereicherten sie beispielsweise mit
„Über den Wolken“, „Hit the road, Jack“ und dem „Wellerman“
die abendliche Sommerstimmung und die Feierlaune.

Wer gerne einmal beim Chor „schnuppern“ möchte, ist herzlich
eingeladen. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer willkom-
men, vor allem die Stimmen Tenor und Sopran würden sich über
langfristigen Zuwachs freuen. Nach den Sommerferien geht es -
wahrscheinlich immer noch bei heißen Temperaturen - jeden
Mittwoch um 19:30 Uhr im zweiten Obergeschoss im Rathaus mit
den Proben für das weihnachtlichen Repertoire los. Liederkranz

Nicht ins Schwitzen bringen ließ sich Chorleiter Benedikt Högl in der
heißen Aula des Gymnasiums – selbst nicht, als das Licht ausfiel.

Foto: Bellinghausen

Mit Kompetenz und Erfahrung sind
wir seit über 50 Jahren Ihr
Nissan-Händler in der Hallertau
und darüber hinaus!

Entdecken Sie bei uns die Welt von NISSAN:

vom Stadtauto über Crossover
bis Nutzfahrzeuge oder Elektroauto

NISSAN ist Innovation, die begeistert.
Als NISSAN Vertragswerkstatt bieten wir Ihnen einen

umfassenden NISSAN Werkstattservice
mit Original NISSAN Ersatzteile Verkauf.

Wir beraten Sie gerne

Autohaus Löffelmann GmbH
Sternstraße 2 · 85283 Wolnzach-Burgstall · Tel. 08442/8296

www.autohausloeffelmann.de

• Rundumservice
• Hauptuntersuchung
• Klimaanlagen-Wartung
• Unfallreparatur
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Ein Feeling wie in Bella Italia
Weinfest des Ski- und Wassersport-Club

Es war eine laue Sommernacht vom Feinsten: So hatte es sich der
Ski- und Wassersport-Club bestimmt gewünscht für sein Weinfest
auf dem Marienplatz am Samstag, 28. Juni. Hunderte, gutge-
launte Gäste tummelten sich auf dem kleinen Platz und genossen
die erlesenen Weine, feine Schmankerl und die Live-Musik. Hier
trafen sich erneut Alt und Jung, um eine Nacht wie in Bella Italia
zu erleben und das vor der eigenen Haustüre. Zur guten Stim-
mung trug auch der sanfte Lichtschein der bunten Lämpchen.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr! jb

Volle Bierbänke bis spät in die Nacht hinein beim Weinfest auf dem
Marienplatz. Foto: Bellinghausen

Qi Gong zum Thema Wasser

Die Bund Naturschutz Ortsgruppe Wolnzach lädt am 15. August,
von 15.30 Uhr bis 17 Uhr zum Qi Gong ein. Treffpunkt ist vor dem
Eingang vom Jubi in Wolnzach, Wendenstraße 4. Qi Gong ist
eine chinesische Meditations-, Konzentrations- und Bewegungs-
form zur Kultivierung von Körper und Geist. Gemeinsam mit der
Qi Gong-Lehrerin und BN-Ehrenamtlichen Karin Sedlmeier will
die Gruppe einen renaturierten Teil der Wolnzach zwischen Markt
und Gosseltshausen entdecken und mithilfe von passenden Qi
Gong-Übungen zum Thema Wasser die Umgebung und den Kör-
per bewusst wahrnehmen.

Teen-Treff vor den Sommerferien
Aller zwei Wochen sind Jungs und Mädels ab der 5. Klasse ein-
geladen zum Teentreff Plus im Jugendraum der Evangelischen
Kirche in der Klosterstraße 8 in Wolnzach. Hier erwartet sie sams-
tags von 18 bis 20 Uhr im zweiwöschigen Rhythmus Action und
Abenteuer gepaart mit Glaube, Gemeinschaft und Musik. Der
nächste Treff findet am Samstag, 26. Juli statt und dann erst wie-
der nach den Ferien. Nähere Infos gibt es über WhatsApp unter
Tel.: 0160 / 1082969 oder per E-Mail an TeenTreff@t-online.de.

Mit dem Liederkranz nach Ulm
Am Samstag, 13. September, bietet der Liederkranz Wolnzach
die Möglichkeit, den Vereinsausflug als Mitfahrer nach Ulm zu
begleiten. Auf dem Programm stehen eine Stadtführung, die Be-
sichtigung des ehemaligen Landesgartenschaugeländes und ein
gemeinsames Abendessen. Der Preis beträgt für Bus und Füh-
rung 35 Euro pro Person. Weitere Information ab 14 Uhr möglich
bei Martina Spies, Tel.: 01520 2061006.

Das Konto, mit
dem man einfach
richtigliegt.

Weil‘s ummehr als Geld geht.

Banking, leicht gemacht:
dank unseren smarten
Kontoservices und der
ausgezeichneten App.
Testen Sie das Girokonto-Modell Ihrer Wahl
3 Monate kostenlos

Kontowechsel einfach und schnell
Schon ab 4,50 Euro monatlich

Jetzt ganz easy wechseln und gleich
die umfangreichen Leistungen Ihres
neuen Sparkassen-Girokontos nutzen!
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Biergartenfeeling im Zentrum

Vom Kindertag ging es nahtlos in die Wolnzacher Sommernacht
über, wobei sich das Herz des Marktes in einen großen „Biergar-
ten“ verwandelte. Vor der Kir-
che spielte zunächst die Markt-
kapelle auf, während es sich die
Besucher mit Schmankerln und
gekühlten Getränken rund um
Markt- und Marienplatz gut ge-
hen ließen. Im weitereren Ver-
lauf des Abends sorgten die
Shows und Bands dann noch
für beste Unterhaltung für je-
den Geschmack. Text/Foto: jb

Ausstellung des Kunst- und
Hobbykreises zur Sommernacht
Der Hitze des Nachmittags am Samstag, 5. Juli, entflohen Kun-
stinteressierte ins Gewölbe des Rathauskellers, wo der Kunst-
und Hobbykreis eine kleine Ausstellung vorbereitet hatte. Ge-
mälde und Töpferware der lokalen Künstler waren ebenso zu
bewundern, wie schöne Schmuckstücke und Textilarbeiten. Die
nächste große Ausstellung findet übrigens im Oktober statt. Bis
dahin sind die Kinder in Wolnzach eingeladen, im Rahmen des
Ferienpasses am bunten Malnachmittag teilzunehmen. Jedes
Kind kann am 6. August von 14 Uhr bis 15.30 Uhr in der Mittel-
schule kostenfrei mitmalen. Die Mitglieder des Kunstkreises be-
gleiten bei der Motivauswahl und der richtigen Maltechnik. Ma-
terial wird vom Verein gestellt. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Foto/Text: jb
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Was für ein Spaß: Kindertag des Gewerbeverbands
Am Samstag, 5. Juli, gehörte das Marktzentrum von 15 Uhr bis
18 Uhr wieder den kleinen und kleinsten Bürgern von Wolnzach.
Beim traditionellen Kindertag des Gewerbeverbands kamen die
Kids voll auf ihre Kosten. Der Gewerbeverband, Vereine, Kinder-
gärten, Privatpersonen und Einzelhändler sorgten erneut dafür,
dass keine Langeweile aufkommen konnte. Auch Petrus sorgte
mit strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen
für bestes Spielewetter. Basteln, Malen, Luftballon-Modellage
und Kinderschminken waren ebenso angesagt, wie Hüpfburg,
Karussell, Bull-Riding oder Zielschießen mit der Feuerwehr. High-
light war bestimmt auch das Lebend-Kicker-Feld.

Dazu gab es auf der Bühne Vorführungen vom Tanzstudio Saphi-
ra und Musik von der Bläsergruppe der Realschule Geisenfeld.
Mit Eis, Popcorn, Zuckerwatte und Co. wurde der Nachmittag
noch extra versüßt. Mit ruhigen Weisen von den Schülern der
Musikschule Elender und einem festlichen Gottesdienst in der
kath. Pfarrkirche St. Laurentius ging der Kindertag zu Ende.
Schluss war an diesem Tag in Wolnzach aber noch lange nicht,
denn die Sommernacht lockte mit kühlen Getränken, Livemusik
und Auftritten regionaler Künstler sowie junger Nachwuchstalen-
te und dem DJ unter freiem Himmel im Zentrum von Wolnzach.

Text/Fotos: jb

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom
und Wärme.
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Teilen kann man nicht nur auf Facebook und Co
Senden Sie Ihre Beiträge und Fotos an das Bürgermagazin „ Unser Wolnzach“
Sie sind Mitglied in einem Verein und dort für des-
sen „Öffentlichkeitsarbeit“ zuständig oder als
Schriftführer tätig? Sie engagieren sich in
einer gemeinnützigen Organisation in
Wolnzach und wünschen sich mehr
Aufmerksamkeit für deren Engage-
ment? Sie sind Hobby-Fotograf
und eigentlich immer überall da
zu finden, wo etwas los ist – zum
Beispiel bei Sommerfesten, Aus-
stellungen oder Konzerten?
Dann haben Sie die besten
Gründe und auch Voraussetzun-
gen, die Bürgerinnen und Bür-
ger in der Marktgemeinde an
Ihren Aktivitäten teilhaben zu
lassen. Fotos und Storys zu teilen
geht nämlich nicht nur in den Sozi-
alen Medien, sondern auch in „ Unser
Wolnzach“. Ihr Redaktionsteam der
INmedia freut sich über lokalen Input
von Ihnen, denn das Bürgermagazin soll
ein Magazin von Bürgern für Bürger werden.
Wir möchten auch den Kindergärten, Schulen,
Kirchen und allen Vereinen eine Plattform für sämtliche
Aktivitäten geben, die das Leben in Wolnzach so vielfältig und
schön machen. Egal ob Vorankündigung zum Vereinsausflug,
Nachbericht von der Jahreshauptversammlung, Aufruf zur Ge-
meinschaftsaktion oder Ehrung von verdienten Mitgliedern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann fragen
Sie nach oder senden Sie direkt Ihre

honorarfreien Beiträge per E-Mail an
unser-wolnzach@inmedia-online.de!

Gerne lassen wir Ihnen einen kleinen
Leitfaden zu Redaktionsrichtlinien
zukommen. Die Redaktions- und
Erscheinungstermine für die
kommende Ausgabe entneh-
men Sie jeweils dem aktuellen
Heft. Die Veröffentlichung er-
folgt immer unter Vorbehalt.

Möchten Sie unseren Verlag
näher kennenlernen? Auf un-

serer Homepage stellen sich
unsere Abteilungen vor und

dort sind auch Links zu allen
weiteren Publikationen aus unse-

rem Hause zu finden. Scannen Sie
den QR-Code oder klicken Sie auf

www.inmedia-online.de.

BAYERISCHES
RESTAURANT

BIERGARTEN

LIVE-FUSSBALL

KULTUR

EVENTSAAL

GRANTLERWIRT

–

ZIEGELSTRASSE 4

–

85283 WOLNZACH

–

WWW.GRANTLER-
WIRT.DE

www.otthoeren.de/karriere

Wir suchen Auszubildende/Hörakustiker oder Quereinsteiger (m/w/d)

Was wir bieten

∙ Mo.-Fr. Arbeitswoche
∙ vielseitige Karrieremöglich-
keiten bis zum Meister

∙ regelmäßige Schulungen
und Weiterbildungen

Deine Voraussetzungen

∙ Ausbildung zum Hörakustiker oder
abgeschlossene Berufsausbildung oder
mindestens Realschulabschluss

∙ Freude am Umgang mit Menschen
∙ Freundliches Auftreten
∙ Teamfähigkeit

Wolnzach
Schloßhof 16
85283 Wolnzach
08442 / 9682211



27

Kinder Ausgabe 01/2025 ❘ Unser Wolnzach

Kids und Eltern beim Lauf10!

Auch in diesem Jahr haben die Kinder vom Kindergarten Am
Brunnen am Kids-Run beim Lauf 10! teilgenommen. Zur Vorbe-
reitung auf den Lauf trafen sich die Kinder am Sonntag, 29. Juni
und am Sonntag, 6. Juli zu einem Training gemeinsam mit ihren
Eltern am Kindergarten. Zwei Mamas aus der Elternschaft haben
diese Lauftrainings organisiert und geleitet. Zum Abschlusslauf
erhielt jedes Kind ein oranges Laufshirt mit dem Kindergartenlo-
go. Die Kinder dürfen diese Shirts jetzt behalten, da der Kinder-
garten in diesem Jahr zum letzten Mal als Kindergarten „Am
Brunnen“ vertreten war. Dank einer Spende, organisiert von ei-
ner weiteren Kindergartenmama erhielten alle Läufer zusätzlich
zum Shirt ein passendes Kappe.

Das Kindergartenteam freut sich sehr, dass sich in diesem Jahr
eine Laufgruppe in der Elternschaft etabliert hat. Immer freitags
um 8 Uhr haben sich die Mütter verabredet und sich in einem
gemeinsamen Training auf den Abschlusslauf am 12. Juli 2025
vorbereitet. Auch weiterhin wollen die erfolgreichen Teilnehmer
am Lauftraining am Freitagmorgen festhalten. Text/Foto: Kiga Brunnen

Zweiter Schulwettbewerb von
„Jugend präsentiert“ am HGW
Beim diesjährigen Schulwettbewerb von „Jugend präsentiert“
wurden die Schulsieger der 5. und 8. Klassen ermittelt! Alle teil-
nehmenden Schülerinnen und Schüler haben mit viel Engage-
ment und Kreativität spannende Themen aus Wissenschaft und
Alltag vorgestellt. Besonders beeindruckend waren die Präsenta-
tionen „Was passiert bei einem Schlaganfall?“ von Nele Staudigl
und Pia Deml (8c) und „Wie kann man einen Ballon mit Säure
aufblasen?“ von Lena Merkl und Annalena Steils (5b). Beide Vor-
träge erreichten den ersten Platz! Beim Vortrag zum Schlaganfall
wurde erklärt, wie eine gestörte Durchblutung im Gehirn zu Schä-
den führt und warum schnelle Hilfe so wichtig ist. Der Vortrag zu
einer besonderen Art, einen Ballon aufzublasen, wurde durch ein
Experiment mit Essig und Natron anschaulich demonstriert. HGW

Tolle Erfolge beim JwInf
In diesem Schuljahr nahmen Schülerinnen und Schüler des Kur-
ses Inf 12 (erhöhtes Anforderungsniveau) an beiden Runden des
Programmierwettbewerbs JwInf teil. Dabei konnten tolle Erfolge
verbucht werden. Veronika Frößl und Tobias Podchul lösten in
Runde 1 sogar alle Aufgaben fehlerfrei und erreichten damit ei-
nen hervorragenden 1. Platz. Neben den beiden beindruckten
auch Leopold Hausner, Alexander Spieß und Julian Schweigert
mit hervorragenden Leistungen. Veronika wurde als Anerken-
nung zur kostenlosen Teilnahme an einem der girls@BWINF-
Camps eingeladen. Diese finden bundesweit an verschiedenen
Standorten wie Berlin oder Göttingen statt und ermöglichen in-
teressierten Schülerinnen, vertiefende Einblicke in informatische
Fragestellungen zu bekommen und Gleichgesinnte kennenzuler-
nen. Wir sind gespannt, was sie berichten wird. HGW

ZAHNARZTPRAXIS
AM TÜRLTOR
Z
A
PFAFFENHOFEN

ZAHNARZTPRAXIS
AM MARIENPLATZ
Z
A
WOLNZACH

Neu bei uns: LACHGAS-BEHANDLUNG

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Dres. Weiland /Klein/Kutscher
Pfaffenhofen ∙ Telefon 08441 40 55 60 ∙ zahnarztpraxis-am-tuerltor.de Wolnzach ∙ Telefon 08442 67 75 70 ∙ zahnarztpraxis-am-marienplatz.de

Houston, wir haben
ALLES IM GRIFF!
ENTSPANNT undGELASSEN
beim ZAHNARZT
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Schöpfungsgeschichte mit Kleinen
Kindergartenfest bei St. Raphael gefeiert

Für die Kinder ist er ein großes Erlebnis: mit Hügeln zum Rut-
schen, mit Stäuchern zum Verstecken, mit Stecken, die unter den
alten Bäumen liegen und sich wunderbar sammeln lassen. Wer
sein Kind in diesem Kindergarten hat oder hatte, weiß, wovon
die Rede ist. Und jeder weiß auch, dass dieser Garten alle Jahre
– sofern das Wetter mitspielt – die Kulisse für dieses besondere
Kindergartenfest bietet. Das Kindergartenfest des St. Raphael
Kindergartens brachte Erzieher, Kinder, Familien und Freunde zu-
sammen und wurde im wunderschönen Garten unseres Kinder-
gartens gefeiert. Das diesjährige Motto „Die Schöpfungsge-
schichte“ wurde mit einer kreativen Aufführung der Kinder in
einem kleinen Gottesdienst mit Pfarrer Roeb präsentiert.

Wochenlang hatten die Kinder geübt und stolz ihre Darbietung
gezeigt, die zum Nachdenken anregte. Für das leibliche Wohl
sorgten die Familien mit einem vielfältigen Buffet. Spielstationen
im Garten boten den Kindern zusätzlichen Spaß. Die Tombola
war wie jedes Jahr ein Highlight, denn jedes Los garantierte ei-
nen Gewinn. Große und kleine Gäste freuten sich über tolle Prei-
se. Der Erlös aus dem Buffet und der Tombola wird vollständig
für die Kinder eingesetzt, unter anderem für neue Fahrzeuge im
Außenbereich. Das Fest stärkte die Gemeinschaft und schuf un-
vergessliche Erinnerungen. Kindergarten St. Raphae

Beim großen Fest des Kindergarten St. Raphael drehte sich diesmal
alles um „Die Schöpfungsgeschichte“. Foto: Kindergarten St. Raphael

Ein „Schillernder“ Theaterabend
am Hallertau-Gymnasium
Der Wahlkurs Schulspiel des Hallertau-Gymnasiums Wolnzach
brachte dieses Jahr ein „schockierendes Stück“ – jedenfalls war
es das 1782 – aus der Feder von Friedrich Schiller auf die Bühne.
Die Aufführungen fand am 8. und 9. Juli 2025 in der Aula des
Hallertau-Gymnasiums statt und begeisterten nicht nur die stol-
zen Eltern der Darsteller. Damit der Stoff nicht allzu angestaubt
daherkam, wurden Schillers „Die Räuber“ in einer modernen Be-
arbeitung von Marcus Braun gespielt. Eine tolle Leistung der jun-
gen Schauspieler. Erneut lädt das Gymnasium die Bevölkerung
übrigens am 30. Juli von 16 Uhr bis 19 Uhr zum Schulfest ein. HGW

Die Schüler des Wahlkurses „Schulspiel“ brachte „Die Räuber“
auf die Bühne. Foto: Kuttler

Ferienpass: Jetzt noch schnell
die letzten Plätze sichern
Auf vielfachen Wunsch präsentieren wir das Wolnzacher Ferien-
programm in neuem Outfit. Einigen dürfte das neue Anmel-
desystem, das der Kreisjugendring Pfaffenhofen schon seit eini-
gen Jahren nutzt, bekannt sein. Ebenso neu wird sein, dass
vereinzelte Aktionen, die noch viele frei Plätze haben, individuell
Kindern aus dem Landkreis angeboten werden können.

Das Programm mit knapp 80 Terminen steht seit 1. Juli online
zum Schmökern bereit unter www.unser-ferienprogramm.de/
wolnzach/index.php oder über den QR-Code.

Wir bedanken uns bei allen Engagierten, bei den Vereinen, Insti-
tutionen, Ehrenamtlichen, Firmen etc. für den wertvollen Beitrag
zum kinder- und familienfreundlichen Lebensstandort Wolnzach
und zur Lebensqualität unseres Ortes.

Markt Wolnzach

heizung.fischbacher @web.de

Als lokaler Fachbetrieb bieten wir zuverlässige
Lösungen rund um Heizung, Lüftung und Sanitär –
persönlich, kompetent und immer in Ihrer Nähe.

Ob moderne Heizsysteme, effiziente
Lüftungstechnik oder Badmodernisierung:
Wir verbinden echtes Handwerk

mit neuester Technik.
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Fotos: jb

Eure Wolnzacher Wichtel testen für euch die besten Spielplätze
in der Marktgemeinde. Diesmal haben sie den Spielplatz am Ka-
pellenweg in Jebertshausen gecheckt. Am Ende der Straße be-
findet sich ein Spielplatz mitten
im Grünen. Lediglich die Auto-
bahn hinter den Bäumen
rauscht im Hintergrund. An-
sonsten ist es wunderbar idyl-
lisch gelegen und eignet sich
auch für ein Picknick. Hier bit-
ten die Wichtel unbedingt dar-
um, dass mitgebrachtes auch
wieder mitgenommen wird und
Flaschen und Plastikverpackun-
gen diesen hübschen Spielplatz
nicht verunstalten. Highlight für
die größeren Wichtel war die
Seilbahn mit der es hin und her-
geht. Wenn man doch einmal
herunterfällt, so landet man im
weichen Gras. Pluspunkt für alle kleineren Wichtel, die noch ger-
ne im großen Sandkasten buddeln: Hier sorgt ein großes Segel
für Sonnenschutz an heißen Tagen. Am Spielplatz gibt es keinen
Parkplatz, da dieser mitten in einem Wohngebiet liegt. Daher ist
auch Respekt gegenüber der Anwohner gefragt, wenn die Seil-
bahn zu großen Jubelschreien animiert. Absoluter Daumen hoch
für den Kückenplatz in Jebertshausen. Beim nächsten Mal gu-
cken wir uns den Spielplatz in Gosseltshausen an. jb

SpielplatzCheck

Unsere Wolnzacher Wichtel testen für euch coole Spielplätze und
verraten, was man in der Marktgemeinde alles unternehmen kann
als kleiner Wicht.

Besonders die Seilbahn hat den Kids auf diesem Spielplatz gefallen.

Findest du die 10 Unterschiede?

Die Auflösung findest du auf Seite 22.

✓ Rutsche

✓ Schaukeln

✓ Sandkasten
mit Sonnensegel

✓ Highlight : Seilbahn
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Wertmarken für 5 Maß Edelstoff zu gewinnen!

Sudoku leicht
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für Klein und GroßRätselspaß

Machen Sie mit bei unserem Kreuzworträtsel und gewinnen Sie mit etwas
Glück die Getränke-Wertmarken, einzulösen in der Festhalle auf dem Hallertauer
Volksfest vom 8. bis 18. August 2025, gesponsert von Ihrer IN|MEDIA GmbH.

Senden Sie das richtige Lösungswort per E-Mail an:
unser-wolnzach@inmedia-online.de

Verwenden Sie bitte als Betreff „Kreuzworträtsel“. Einsendeschluss ist Sonntag, 03. August 2025, 16.00 Uhr.
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen, Wohnort, Telefonnummer und Alter. Diese Daten werden nicht
gespeichert und dienen nur zur Benachrichtigung des Gewinners. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Der Gewinner wird in der nächsten Ausgabe namentlich genannt.

Viel Glück!
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germa-
nischer
Wurf-
spieß

Läuseei

Präge-
werk-
zeug

Hafen-
stadt in
Nieder-
sachsen

bayer.
Volks-
dichter
† 1921

Hoch-
schule
(Kurz-
wort)

altruss.
Adliger

Missis-
sippi-
Zufluss

an eine
offene
Rechnung
erinnern

hebrä-
isch:
Sohn

Röst-,
Trocken-
vor-
richtung

persönl.
Fürwort,
2. Person
Plural

Menge v.
1 Liter
Bier
(bayer.)

Stadtteil
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Geruch;
Ge-
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An-
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eine
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insel
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Groß-
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Rhein

Film-
preis
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Schiefer-
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(T. S.) †
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Abortnur mit
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Frage-
wort
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note,
Zensur
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an der
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Auflösungen der Rätsel

Rätselseite

Glück die Getränke-Wertmarken, einzulösen in der Festhalle auf dem Hallertauer 

Kurort
in Ober-
bayern:
... am See

runder
Griff

Vorname

Verwenden Sie bitte als Betreff „Kreuzworträtsel“. Einsendeschluss ist Sonntag, 03. August 2025, 16.00 Uhr. 
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen, Wohnort, Telefonnummer und Alter. Diese Daten werden nicht 
gespeichert und dienen nur zur Benachrichtigung des Gewinners. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Der Gewinner wird in der nächsten Ausgabe namentlich genannt. 

Verwenden Sie bitte als Betreff „Kreuzworträtsel“. Einsendeschluss ist Sonntag, 03. August 2025, 16.00 Uhr. 
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen, Wohnort, Telefonnummer und Alter. Diese Daten werden nicht 
gespeichert und dienen nur zur Benachrichtigung des Gewinners. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Der Gewinner wird in der nächsten Ausgabe namentlich genannt. 

Verwenden Sie bitte als Betreff „Kreuzworträtsel“. Einsendeschluss ist Sonntag, 03. August 2025, 16.00 Uhr. 
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„... weil ich
mitverdienen

möchte.“

„... damit ich
schneller

informiert bin.“

„... weil mir
der persönliche

Kontakt zu
meiner Bank

wichtig ist.“Anne
Braun Christoph

SchmailzlRichard
Diermeier

„... damit ich
mitbestimmen

kann, was
mir wichtig ist.“

Dennis Galla
mit Leon

„... weil
mir Werte
wichtig sind.“

Rita
Diermeier

„... weil hier
neben Zahlen

auch die
Menschen

zählen.“

Bettina
Graf

Mitwissen. Mitbestimmen. Mitverdienen. Mitglied werden!
* Zeichnen Sie als Neumitglied mindestens drei neue oder als Bestandsmitglied drei
weitere Geschäftsanteile und wir schenken Ihnen 25 Euro!

Angebot gültig bis auf Weiteres.

„Ich bin Mitglied.

Meine Bank gehört mir!“
Wir

schenken

unseren

Mitgliedern

25 Euro!*
25 Euro!

MUSTER

JETZTMITGLIED WERDEN UNDVOM
GENOSSENSCHAFTLICHENMODELLPROFITIEREN!

vr-bayernmitte.de/mitgliedschaft

Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.



Löwenstraße 15, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm
+49 (0)8441 7882812 | Pfaffenhofen@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/de/de/shops/pfaffenhofen-an-der-ilm

Unsere Expert:innen begleiten Sie persönlich
vom Erstgespräch bis zumNotartermin – und aufWunsch auch darüber hinaus.

Schauen Sie doch einfach in unserem Engel &Völkers Shop vorbei, oder rufen Sie uns an.
Wir freuen uns auf Sie!

Wir bringen Ihre Immobilienvermarktung
auf den Punkt.

ENGEL &VÖLKERS PFAFFENHOFEN
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